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Mwero 47. Montag , den I9ten November 1824.

Wöchentliche Lstftiesische

nzetsen und Nachrichten.
Befördern ngen.

r . Der Kandidat der Rechte und Kamera !»

Wissenschaften , Besehe , iss als Lefül -enffÄricis

bry Ser Krieges - uns Domainr » - Kammer ; im-

gleichen der Zögli -rg der Ban - Akademie in Ber¬

lin , G . H . lLettler , als Feldmesser und Bau-
Lonöueceur in Emden angestrllt , und bryde zu
ihren Oirmst - Obliegenheiten verpflichtet und

vereidet werden.
Aurich , am 9 . November r8og.

König !. Prruff . Ostfr . Kriege - » und
Domainrn - Kammer.

Avertissements,
r . Um den beständigen Streitigkeiten zwi¬

schen dem Erdpächter der Insel Neffe und dem

Klecken Leer für die Zukunft verzudergeu , ist

per Kelcript . L 6 . Berlin den 27 . vorigen Mo¬

nats verorsnrt worden:
daß zur Verhinderung eine - weitern Abbruchs
der gegenseitigen Ufer keinem S chiffe L äado

«ach 5 Jahren ferner gestattet werben soll,
nach erfolgter Löschung und bis zur Wieder«

btfrachrung in der Ems liegen zu dleibrn , am

wenigsten rin Winterlager daselbst zu halten,
indem der Flecke« Leer darauf Bedacht neh¬
me« müsse, während dieser Frist sich einen dt«

sonderen bequeme « Hafen anzuschaffru.
Bor jetzt und bis nach Ablauf dieser z Jahre soll
nun zwar jenes Verbot noch nicht zur Ausübung
gebracht werden , indessen ist zugleich festgesetzt:

daß von nun a« jedes im Strome Winterlager
haltende Schiff , wenn es «io einheimisches ist,

4 ^ Stüber , und wenn es ein ausländisches
ist , 9 Gräber per Rockeulast a« Lagergeld,
und außer dem bisher schon statt gefundene«
Lagergeld » , entrichten soll;

welches dem handluugStreibenben Public » hie-
mit zur Nachricht und Achtung bekannt gemacht
wird.

Signatum Aurich , den 29 . Oktober 1804.
König!» Preuss. Ostft. Kriege- - und

Domainen » Kammer»

2 . Diejenigen , welche fick um die pro
I8oz auSgefttztrn ansehnlichen krsemieo für
die besten in tormino vorzuführenden Beschä¬
ler bewerben wollen , werden hiedurch aufge¬
fordert , sich am Freytag « den 23 . November,
Vormittags um y Uhr , mit seidigen auf dem

Piqururhvfe .Hirselbst rinzufiv -den , und das wei¬
tere abzuwarte « .

Signatum Aurich , den 1 . November 1804.
König ! , zur Verbesserung der inländische » Pfer¬

dezucht nirdergrsltzt « Commission,
z . ES sollen in dem Gehölze Schoo , Amt-

Esens , eine beträchtliche Anzahl Erchen und ei¬

nigt Eschen auf dem Stamm öffentlich verkauft
werden , und ist lerrnivus dazu auf Montag

den lyten November c.
anbrraumt worden ; an welchem Tage sich Lieb¬

haber Morgens um 10 Uhr an Ort und Sülle

eir-sinden , Conditiouen vernehme » und ihr Ge¬

bot eröfnrn könne» .
Signatum Aurich , am zten November 1824.

König !. Preuss . Ostft . Krieges - uns
Dcmainen - Kammer.

4 . Da der von der hiesigen König ! . Kam¬

mer unterm i c. Angriff c. festgesetzte 6 wöchent¬

liche Termin zur Einreichnng der etwaigen For¬

derungen , wegen der vom l8 . August 1797
bis Ende May 0 . bey Königs . Land - und Was¬

ser - Bauten oder Reparaturen . vorgefallenen
Lieferungen oder verrichteten Arbeiten , bereit-

abgelaufen ist , so wird nochmals ein ar.derwei-

ter Lrrmiu von z Wochen hiedurch festgesetzt,
und müssen sich sie etwaigen Prätendenten in¬

nerhalb dieser Frist , und spätestens in cermino

den iz . December c . , voranr Oeputato , dem

Assistenz - Rath von Derschürr , poevs prse-
eiuü , melden.

Signatum Aurich , in der König !. Kammer-

Justiz - Vsputativn , am 7 . November 1804.

z . Dir vaterländische littera ifche Gesell¬

schaft in brr Grafschaft Mannsfeld hat es

«nttrnvmmer,, dem unsterblichen Luther ein
Denk-
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Denkmah ! an srinem Geburtsorte zu errichten,
welches -des hochverdienten Mannes um so wür¬
diger werde » wird , je kräftiger das Publicum
durch Beyträge die Absicht unterstützt . Von
den Einwohner» Ostfrieölands läßt es sich vor»
nrmlich erwarten , daß sie nicht zurückstrhrn
werden , diesen gerechten Tribut der Dankbar¬
keit für den großen Wohlthater barzubringen
«nd zu einem Plane mitzuwirken , welchem des
Königs Majestät durch einen ansehnlichen Bey-
trag , durch Bewilligung der Portofreyheit und
Nirderlegung der Beyträge in der Magdsbur-
gischenBank, AllerhöchstIhren besonder» Schutz
sngrdeihen lassen, und können dem Krieges»
Lommiüair Geyer die Beyträge eingesendet
werden.

Signatum Aurich , am Listen Iuly 1824.
König !» Preuff. Ostfr . Krieges - und

Domainen - Kammer.
Citertiones Credirorum.

1. ^ .ä inssantiam des weyl . Hausmanns
Frrrich Zhben Kinder und Erben, Jan » Frerichs
et Lonlorten, werden Alle und Jede , welche auf
das lud Rro . 104 . Arier Vogtey , alten Hypo»
theken - Buchs eingetragene Capital, namentlich:

Zy Stück Pistolen , welche Onoe Ennen Jans,
seu und seine Ehefrau Trieutje Christians,
Kraft von ihnen selbst präsentirtrr , de» isten
May 1797 ausgestellter undlubllatopraslent.
den izten Iuly 1797 gerichtlich recognoscirter
Verschreibung von des Hausmanns Frrrich
JHZen Wittwr , Minste Janssen, zinölich sä
4 pro Cent , und um eonlenlu sä intabul.
auf dies zur Hypotheque verschriebene Im«
mobile angelirhen haben , sind eingetragen
ex äecr . ä . ä . praef. den izten Iuly 1797.
Conk. Irissr. Buch Ziü.

worüber das Original Schuld - Instrument von
den Creditoren nicht brygebracht werden kann,
weil solches angeblich verloren gegangen , als
Eigrvthnmrr , Cessivnarien , Pfand » oder son¬
stige Brief - Inhaber Ansprüche machen , oder
wider die nächst zu erwartende Auszahlung des
Capitals rc. , an die Provokanten etwas erinnern
zu können vermrynen möchten , cum termivo
von z Monaten et praeclusivo den Zcrsten No¬
vember Morgens 9 Uhr zur Angabe aufgefor-
dert , unter der Warnung:

daß wider die Ausblribrndrn die kraeclulorla
rröfnrt , sie mit den etwa gehabten Ansprü»

chen präcludiret, das aufgedotene Instrument
amortisirt , die Auszahlung des Capitals rc.
an die Provokanten erkannt und demnächst
diese Schuld im Hypothekrnbuche gelöscht wer»
den solle.

Signatum Berum im König !. Amtgerichte , den
23 . August 1824 . Kettler.

2 . Nachdem über des hiesigen Krämers
Siedelt Willms sämmtliche Vermögen der gene¬
rale Concurs eröfnet worden ; so werden sämmt»
lichr Gläubiger des Gemrinschuldnrrs hiedurch
verabladet , ihre Ansprüche und Forderungen an
diese Concurs - Masse spätestens in dem auf den
I2ten December a . c. präfigirten Angabe - Ter¬
min, Vormittags roUhr gebührend anzumeldenund deren Richtigkeit nachzuwrisrn , unter der
Verwarnung:

daß diejenige , welche in diesem Termin nicht
erscheinen, mit allen ihren etwaigen Forde¬
rungen an die Masse präcludiret und ihnen
deshalb gegen die übrige Lreäitores rin ewi¬
ges Stillschweigen auferlegetwerden soll.

Zugleich wird auch der ausgetretene Gemein»
schuldner , weil dessen Aufenthalt unbekannt, zu
dem angrzeigtrn Termin hiemit öffentlich vor-
grladen, um dem Ccmtraäietor die ihm bey-
wohnrnde , die Masse betreffende Nachrichten
nntzuthrilrn, und besonders über die Ansprüche
der Gläubiger Auskunft zu geben, auch sich we»
gen des aufihn gefallenen Verdachts eines muth»
willigen Bankeruts zu verantworten, widrigen¬
falls den Criminal - Gesetzen gemäß wider ihn
verfahren werden wird.

Li^naturn Uoröae in Luria , den ztrn Sep¬
tember 1824.

Amtsverwalter , Bürgermeisterund Rath.
3 . Des weyl . Jan Harms zu Deichster-

Hausen , unter Pogum , nachgelassener minder»
jähriger Sohn , Harm Janssen, besitzet daselbst
folgende Grundstücke:
i ) Ein Haus nebst Garten , welches ins Osten

an Eppe Harms Erben Spittlande , ins Sü¬
den an Gerrd Jansen Acker , ins Westen an
die Jemgumrr Hausdeiche und ins Norden
an Gerrd Janssen Haus , sodann Jacob Geerds
i Gras schweltet und über jenes Spittland
der Eppe Harnischen Erben durch deren vier
Grasen bis an den sogenannten breiten Weg,
die frrye Durchfahrt genießt.

- ) Zwry Grasen Landes , schwettend ins Osten
an den breiten Weg , ins Süden an Eppe

HarmS
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Harms Erben vier Grasen , ins Westen an

Busrmannö Spittland und ins Norden an

Ontje ÄZgea vier Grasen , dir Baufennr ge¬
nannt.

Z ) Ein Gras Landes , ins Osten an der Witt-

we Braß Grasen , die Nelklet , ins Sü¬

den an Ontje Aggru 4 Grasen , Duntjoskörn

genannt , ins Westen an Wittwe Braß iZ Gra¬

sen und ins Norden an Eppe Harms Erden

z Grasen schwellend und durch der Wtttwe

Braß Grasen , sodann deren andrrerzGra,

stn , die ss' ruchs , dir frrye Fahrt nach dem

breiten Wege genießend.
Sämmtliche benannte Immobilien besaß schon

des jetzigen Besitzers Großvater Harm Eppen,
der , zufolge übergebener Dokumente , da « Haus
cum Llnwxis von seiner wryl . Schwiegermutter
vncerm 27 . September 1755 , das eine Gras

aber am l . May 1735 von seinem weyl . Bruder

Luppe Eppen kauf : ? , und die zwey Grasen am

l . May 1746 von seinen Milcibeii durch Ver,

gleich erhielt . Aon ihm vererbten sie auf feine

beydrn SötM Jsn und Eppe , »nd nach des

letzter« , angeblich kinderlosen , Adstrrben , auf

den Jan allein , der solche seinem Sohn und ein¬

zigen Erben , dem jetzigen Besitzer hinterließ.
Weil aber keines dieser Grundstücke bis

jetzt im Hypotheken - Buche registrirct steht , und

die Mutter de« letzter » bey der Eintragung der¬

selben ihren Sohn gegen alle unbekannte An¬

sprüche gedeckt zu sehen wünscht ; so hat sie
cur . noie . zur vollständigen Berichtigung des

Besitztitelö um Erlassung der Edictalien deshalb

gebeten , welche denn auch ästo erkannt sind.
Es werden daher alle nnd jede , welche an

bemeldetr Immobilien aus irgend einem Grun¬
de ein Real - Recht zu haben , imgkichen dieje¬

nigen . welche die Berichtigung timli poüesüo-
ni8 für den jetzigen Besitzer widersprechen zu
können vermeinen , hiedurch öffentlich vorgela-
den , gedachte ihre Ansprüche innerhalb z Mo¬
naten , und spätestens in ternaioo den 17 . De-
cember Vormittags 10 Uhr snzugrben und gel,
tend zu machen ; widrigenfalls sie mit ihren Fo,
derungen präcludirt , ihnen ein ewiges Still¬

schweigen aufrrleget und demnächst der Besitz-
tirrl bis auf den jetzige » Eigenthümer berichtigt
werden soll.

Signatum Emden im König !. Amtgrnchte,
den z . September 1804 . Detmer «.

4 , Auf Ansuchen des Rippe Eberhards

werden alle und jede , welche an de» von bertt

Jürgen Christopher Dirk Cassrns herrührenbrn,
dessen jüngste Tochter Eva Margrete in derErb-

theilung zugefallenin , von dieser und deren Ebe»
wann Meeno Eyts Hajen aber ihm und seiner
Ehefrau Anna Cathariua , vrrir özr gerichtliHea
Contracts vom 16 . Oktober 1301 übertragenen
Platze cum annexis etpertinLntils zu Hoheesche,
im Kirchspiel Rrpöholt , einigen Anspruch , Fo-
derung , Servitut oder Nährrkaufs - Recht zu
haben vermeynen , hiemit eäiclaüter citiret , und
veraöladrt , am 18 . Decembrr nächstkünftig an-

hero zu erscheinen , ihre habende Fodrrungc«
und Ansprüche anzugrben und zu rechtfertigen,
unter der Warnung:

daß die Ausbieidende mit ihren Ansprüche«
und Näherkaufs - Recht an gedachten Platz
präcludirrt und ihnen ein ewiges Stillschwei¬
gen aufrrleget werden soll.

Friedeburg im Amtgrricht , den rztrn Oktober
1804 . Schnedrrmann.

Z . Des zu SimonLweldrn verstorbenen
Hausmanns Carsjen Martens und der auch weyl.
Eltje Lammen minderjährige Trchter , Wceke
Matten CarsjrnS , besitzt daselbst aus der Ber-
laffeaschaft ihres genannten weyl . Vaters , nach
Ang rde ihrer Vormündereu , Hauslrutrn Hell»
mcrs Janssen und Jan Zellen , und Ausweise
des AaSmiener - ? rotscc >Ui von verheuerten Im¬
mobilien:
I . Einen halben Hrerd Landes , enthaltend

2) Ein Haus mit annepem Garten und Warf,
sodann Gerechtigkeiten in der Kirche und

auf dem Kirchhof;
d ) Einen Weide . Kamp mit seiner Anfstre-

ckung nach dem Morast hinein , ohngefähr
10 Diematen , gränzend Ost an Marten
Fskken Witwe und Erden , West an Hell¬
mer Jacobs Kamp , Süd an den Garten,
Grund der Geschwistrre Syves Martens ed
eonstorten , und Nord an Valentin Okkrn
Morast;

c) 7 Diematen Meedland , Riddershamm ge¬
nannt , gränzend Ost an Haye Verrrnds
Erben , sodann Aielt und Jan Vielt « Jans¬
sen , West an Haye Beerend » Erben Län¬
dern , Süd an der körten Jarle , und Nord
anAirlt undJanBieltsJanssenVzr - M " dr;

ä ) 18 Diematen Meedland , nämlich:
3 Diematen , Enlenspiege ! genannt,
« Diematen,

3
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5 Diematea,
7 Diematrn , und
i Diemat , Kohl - Thuur genannt,

o ' änzead Ost an Jan FolkertS und Jan
Adels Erden , West an Melchrrts Kamp,
sodann JanHinrichs et Konsorten Ländern,
Süd am langen Lande, und Nord am Ryp-
st er großen Lande ;

e ) 4 ^ Diematrn , die Schwvgrv , gräozend
Oft an Jan Jellen , West an der Grbrüde-
ren Boß , Süd am Ettlande und Nord an
Hinrich Claaffeu Erben Ländern'

5) z Diematrn auf der Oster Meede , Oster-
Weyer genannt , gräuzend Ost an des Herrn
Regierungs - Dirrctoris Muhm , West an
der Gebrüderen Boß Ländern , Süd an dem
Heer Weg , undNord am Tweednlge - Meer;

x ) 2 Diemuten im Oben - Drnnlgnde , Krän¬
zend Ost an Hellmer Jacobs und Zolkrrt
AieltS Janffen , West an Haye Brrrends
Erben Ländern , Süd am Vehn Kanal und
Nord an dem BrnnlandS - Weg;

h) Vier Uecker auf der West - Gaste in einer
Aufstrrckung neben einander belegen , grän,
zend Ost an Marten Fokken Wiltwe und Er¬
ben nn d der Meisterey , West an HinrichClaa-
ßen Erben Uecker , Süd an dem Warf und
Nord an- der Gränze gegen Auricher « Amt z

! ) A -Wriden auf der Wester Grmeiurn -Weide
oder dem sogenannte « Ettlande,

s Pferde - Weiden,
- L Kuh - oder Berste - Weiden , und
5 Gänse - Weiden.

II . Einen besonder « Bren — Breiten — oder
gedoppelten Acker auf erwähnter Gaste , der
«Hedem bey dem Warft des wryland Sybe
Janffen Wittwe Marirke Irnffen Gerhards
und des Bäckermeisters Hinrich Jan Christof,
fers Hvffmann Kinder gehörig gewesen , grän»
zend Ost an Jan Zellen Acker, West an Hape
Vurends Erben Acker, Süd an Fentje Jans,
stn Garten und Nord an Hinrich Elaaffm Er,
dt » und Haye BrrrrndS Erden Aecker.

NI . Einen jährlichen Canon zu r Gulden i » dny
des wtyft Jan Janffen Kobus Lochtsr Kentjr
Janffen zuständigen Hans » und Grund zw Si»
monswolden.

Don diesen Gütern finden fich nur in - en Hypo¬
theken - Büchern brr Commune Simonswold r»,
gistrirrt:
I . Em halber Hrrrb , MoK sH Dirmaftn und?

Grasen , so vorhin davon ahgethrklt gewesen,
sodann als Pertinenz - Stücke di« 3 Diematea
Calenspiegel und l Diemat Kohl - Thun ge¬nannt.

II . Ein kleiner Bau -Acker auf der Wester - ^ ste,
und

III . Der jährliche Canon zu t Gulden;
sodann find darauf folgende Schuld - Posten rm
Hypotheken - Tuch » eingetragen , und zwar:

i . fl. 7ZD. i ) Siebenhundert fünfzig Gulden
in Golde , welche dir vorige Besitzer Marten
Jerden und Werke Matten laut Obligation
vom i . Jur . y 17ZA vou Airlt Luppen gegen
- prvCent Ainsen und vierteljähriger Lvökün-
higung ausgenommen , unter Verpfändung
dieses Heerdes , und den iz . Jüny 175z ein«
tragen lassen.

fl . 400 . 2 ) Vierhundert Gulden , welch « Marten
Jeeden und Werke Matten laut Vergleichs
vom 13 . Juny 1752 Harm Elasten Kruls Er,
den und jetzt ex veülooe vom ZS. September
1758 dem Jan Dyken und besten Ehefrau ge¬
gen Z prsCrnt Ainsen und vierteljähriger Los¬
kündigung unter Verpfändung dieses Heerde-
schuldig , find den 29 . Januar 1754 ringe-
tragen.

aä 2 . fl . 620 . Sechshundert Gulden , welche
dir vorige Besitzerin Antje Lubdrn drn 2 . Okto¬
ber 1753 von Will Harms kurst . Christoffer
Gustavus Kinder vE . unter Verpfandung
chrer Güter aufgrnvmmrn , find den 4 . März
I7Z6 eingetragen,

welche nach Angabe der Vormünder «» verlängst
nicht mehr existirrt haben , worüber sie aber qui«
tü -tr Instrumente zn produeiren uicht im Stan¬
de find.

Behuf der Eintragung jener Pertinentien
und des defondern Ackers , auch vollständiger
Berichtigung der Pvffessions - Titel und Löschung
der alten Schulden rc. , haben demnach Vor¬
münder ein gerichtliches Aufgebot e-ftrahirit,
welches claks erkannt worden.

Alle dirj«nigln , welch « auf den vvrbeschne-
benrn halhen Hrrrd und dessen Pertinrntien , den
besonderen Acker und jährlichen Canon , au- ir¬
gend einem Grunde rin Erd - Eigenthums»
Benöheruvg - r Pfand - Wieder - Vereinigung - »
den NutzungS - Ertrag schmälerndes unbemerL-
dares Dienstbarkrits - oder sonstiges Real -Recht,
imgleichea die , welche an dir vorbemeldet«
Schuld , Post «» usd dir darüber ausgestellte»

Schuld»



Schuld - Instrumente als Eigrnthümer , Ccssto-
riarien , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber
ewigen Anspruch und Forderung , oder auch Wi¬
der dir vollständige Eintragung der Immobilien
Mid Berichtigung der PoffesfioaS - Tituln Eria-

nrrungrn zu haben vermeynru mögtr « , werden
demnach hiermit abgrladen , forhane ihre An¬

sprüche und Forderungen re. innerhalb dreyrn
Monaten , und spätesten - in dem auf

Dienstag de« rg . Decemder instehend,
Vormittags präcise ls Uhr präfigirtrn präclu-
fivisches Termino , entweder persönlich oder

durch zuläßige Bevollmächtigte aä ^ cts anzuge-
drn und gebührlich zu bescheinigen . Unter der

Warnung:
daß die Aaßrn - leibenden mit allen ihren et¬

waigen Real - Ansprüchen auf die Jmmobilia
rc. präcludiret , dir eingetragene Schuld - Po¬
sten für getilgt geachtet , die darüber ausgr,
stellt gewesene Instrumente amortisiret , und

nachdem svthanes E -kenntn .'ß seine Rechtskraft
beschütten haben wird , mittelst Eintragung
der Immobilien , dir Possessiv »- - Titel voll¬
ständig berichtiget , und dir iutsdulsta in dem

Hypotheken - Buche gelöscht werden sollen.
Geben Oldersum in jucticro , den 8ten Septem¬

ber 1804 . Möller.
6 . Die Eheleute Hinderk Heinrn und

Grietjr EhrkeS zu Leer kauften , vermöge Pri»
vat-Vrrtragr - äe ytea September s . c . von den

Eheleuten Christian WilhelmHerrmaan und An¬
na Jacobs Brenstern daselbst , deren zu Leer an
der Ostrrstraße brlrgrnes , Süd an die Straße,
Nord an de» Gaftrwtg , Ost an Claas Pennings
und West am Amtgerichts - Schreibers Steinike

Hause beschwettrtrs Wohnhaus cum annexis,
und trugen darauf an , daß ein öffentliche - Auf¬
gebot wider alle unbekannte Real - Prätendenten
erlassen werden mögt « , welches denn auch llato
erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welch«
an gedachtes Immobile ein Eigenthums . Pfand-
Näher - Dienstbarkeit - - den Nutzungs - Ertrag
schmälerndes oder ein sonstiges Real - Reckt zu
haben vermeine », hirmit eäictstitei - vorgt laden,
sothane Ansprüche innerhalb z Monaten , späte¬
stens aber in termmo reprolluctisnie den lyten
Decemder a . c . Vormittags io Uhr anzugrben,
widrigenfalls sie damkt pracludirt , und gegen
die jetzigen Provokanten zum immerwährenden
Stillschweigen verwiesen werden solle » .

Leer im Amtgrrichk , den 14 September »LoA
Oldtnhovr.

7 . Nachdem der Schiffer Harm Corel»
auf c«Mon «rm bonorum angetragen hat , und
per äecretllm äe zosten August cur . über sein
Vermögen der generale Csncurs eröfuet ist : so
wird allen und jeden , welche von dem Geweine
fchuldner etwas an Gelte , Sacken , Effekte»
und Briefschaften unter sich haben , hiedurch
angedcutet , daß sie demselben nicht bas Min¬
deste davon verabfolgen , vielmehr dem Gericht»
hieftlbst davon Anzeige machen , und die Gel¬
der und Sachen , mit Vorbehalt ihre - daran
habenden Rechts , ins hiesige Depositum verab¬
folgen müssen , unter der Verwarnung , doß>
wenn dennoch dem Gemrinschnldnrr etwas be¬
zahlt oder adgekiefrrt wird , solches für nicht ge¬
schehen geachtet und zum besten der Masse an,
derweit beygetrieben ; wenn aber ker Inhaber
solcher Gelder oder Sachen dieselbe verschweigen
und zurückhaltkn sollte , er noch außerdem alles
seines daran habenden Unterpfandes und sonsti¬
gen Recht - für verlustig erkläret werken soll.

Siznatum Berum am König ! . Awtgericht »,
den 2S . Oktober 1304 . Kettler.

8 . Der Syhlrichter Willm Wirtjes über¬
trug vor einigen Jahren seinen von Albert Hin,
richs öffentlich angekauften , zn Holte belegen »»
Warf an den Andreas Poppen daselbst, al « nur»
die Tochter des W . Wirtjes,Margarethe Willm - ,
des Dirk Harms Ehefrau vom Rhauder . Frhn,
solche« Warf durch Näherkauf wieder an sich
zog , so trennte sie den dazu gehörigen auf dem
Holter - Mohr belrgeuen Morast , der gegen Sü¬
den an Wilke Behrens , gegen Norden an Courd
Behrrus Morast grenzet , und verkaufte so !»
chen an den Johann Tehrn , weshalb auch dl«
Erlaubniß zur Dismembration und zum Haus¬
bau von der Behörde «rtheikt warbt . Da nu»
zur Sicherheit des jetzigen Besitzers dieses Mohr¬
landes der Liquidatrons . Prozeß er- fnet worden;
so werden hiedurch alle diejenigen , die aus ei¬
nem Eigrnthums - Erd - Pfand . Dienstbarkeits-
Räher - Reunions - oder sonstigem dergleichen
Rechte einen Anspruch auf solches Grundstück
machen können , svrgeladrn , solchen innerhalb
9 Wochen und spätesten - in termioo Se 17t »!»
DeeewberVormittagsyUhr Hitselbst anzugeben,
weil sie sorst damit präcludiret und zu« ewige»
Still -schwrigen verwiesen werde » sollen.

Stickhaüsen im Königl^ Prruff. Amtgericht»,
den sssten September 2804 . 9»
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9 . Der Arjrlt Janssen auf Warsings - Veh«
erstand öffentlich rin von Hinrich Sorken in
Erbpacht genommenes und von diesem dem
rveyl . Hanck « Heyen privatim übertragenes
Erbpachts - Grundstück nebst darauf erbauetrn
Hause , in den 402 Oirmathen auf Warfings-
Vrh « belegen , und im Osten an Hindert Ja ris¬
sen , im Süden an Gebke . Janssen , im Westen
an die zweytr Norder Jnnwiecke , und im Nor¬
den an Jann Meinders beschwrttet , nach der
Vermessung vom 22 . September 1794 — Z Dir-
mathen 62 Ruthen groß ; wegen dieses Grund¬
stückes und der Kaufgelder desselben ist auf In¬
stanz drS Käufers Aejrlt Janssen dir Eröfnung
deS Liquidationö - PkozesseS siato erkannt , und
es werden daher alle uud jede , welche auf das
bemeldete Erdpachts - Grundstück oder auf dir
Kaufgelder desselben , rin Eigrnthums - den Er¬
trag der Nutzung schmälerndes Dienfibarkeits -
Benäherungs - Pfand - oder irgend ein sonsti,
geS Real - Recht zu haben vermeinen , hierdurch
öffentlich vorgrladrn , spätestens am F - eytagr
den 14 . December 1804 , Vormittages 9 Uhr,
persönlich oder durch die hiesigen Justiz - Com-
miffarien , Justiz - Commisfionö - Räthe Sütt-
hoff , Schrveder und Höting , Justiz - Commis-
sarren Ktrchhoff und Detmrrs , ihre Ansprüche
auf dem Amtgerichtk zu Leer anzumeldrn , unter
her Warnung r baß dir Buffenbleibrnden mir ih¬
ren Ansprüchen an das Grundstück präcludiret,
und ihnen damit rin ewiges Stillschweigen so¬
wohl gegen den Käufer desselben , als auch ge¬
gen die Gläubiger , unter welche das Kaufgeld
vrrthrilet wird , auferleget werden solle.

Signatum Leer im König !. Preuff . Amtgt«
richte , den 27 . Sepr . 1824 . Oldenhove.

10 . Beym Grretfth 'uschen Amtgerichte ist
citatio eüictalis zur Angabe und Justification
wider alle und jede , welche auf die von der
weyl . Modrrke Frerichs Schuul , des weyk.
Schmitts Heye Jürgens Greß zu Pilsum Ehe¬
frauen , auf ihre Kinder , Aje , des Böttchers
Heye Janssen Ehefrau , Jürgen und Tjade
Heyen , des Schmidts Jan Sygers Ehefrau,
vererbte , in der Erbtheilung der Aje Heyen zu-
gefallrne und von dieser an den Hausmann Wil¬
lem Garrels auf Schlout verkaufte , daselbst be¬
lesene 3 Grasen Landes , einen Real - Anspruch,
Forderung , Näherkaufs « Dienstbarkrits - oder
sonstiges Recht zu haben vermeine « , cnm ter-
mmo von 9 Wochen , et praecluüro auf den

iz . Dr -emZer nächsiküsftlg , bey Strafe tive»
immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am König ! . Amtgerichte , den isten
Oktober 1824.

r r . Der hiesige Visitstor Wrsseliuö Nico¬
lai und dessen Ehefrau Jarweke Sppormakers
besaßen hirsrlbst ein Haus in Comp . sg . No . 24 . ,
vererbten solches auf deren Kinder Anna Nico¬
lai , verehelichte Hebelmann , deren Bruder , Pa¬
stor Nicolai und Schwester I . Nicolai . Diese
letztere verkauften besagtes Haus an dir Eheleute
Christoffcr Caverus undGerlkr Mrnssen , da aber
der originale Kaufbrief verloren gegangen ; so
ist bey dem Stadtgericht zu Emden per relolu-
tionsni vom giften August jüngst aä inÜLMism
des gedachten C . Caverus hirsrlbst , rin gericht¬
liches Aufgebot zum Behuf der Berichtigung des
titull poüesilonis wider alle und jede etwaige
Prätendent »- dieses Hauses erkannt.

Es werden demnach alle und jede , welche
an besagtes Haus , es sey aus einem Eigenthums-
Erd - Pfand - Näher Dienstbar keits - odermis
irgend einem sonstigen Real - Rechte irgend ewi¬
gen Anspruch zu haben oder der vollständigen
Berichtigung des Besitz - Titels widersprechen zu
können vermeynen , insonderheit auch die unbe-
kanutr Erben der vorigen Besitzer des BisitatorS
W . Nicolai , durch diese Edieral - Citation vor¬
geladen , ihre Ansprüche entweder in Person
oder durch zulässige Mandatarien , wozu ihnen
die hiesige Justiz - Commissarien , Schmid,
Bluhm , Mrncke , Reimers und Hüllesheim
vorgeschlagen werden , binnen y Wochen und
längstens in tsrmins den 4ten December nächst¬
künftig Vormittags io Uhr zu Rathhause vor
dem Oepnt . Senat . Merners anzugebeu und
rechtserforderlich zu justificirrn , widrigenfalls
sie damit präcludiret und zum ewigen Stillschwei¬
gen verurthrilrt werden sollen , auch demnächst
der ritnlus posi

'
slsiouis für den ProvocantenCa-

vrruS berichtiget wcrden wird.
Si'Gnatum Lmöen in Euria , den 18 . Sep¬

tember 1804.
12 . Vom König ! . Amtgerichte zu Witt¬

mund werden , auf Instanz des Kaufmanns Jo¬
hann Enno Brams lsn . daselbst , alle diejeni¬
gen , welche an den demselben von dem Lsuäi-
äatc » juris Warner Anton Ennen zu Aurich , ver¬
möge confirmirten und quitirtrn gerichtlichen
Kauf - Contracts vom 14 . September 1804 ver¬
kauften , lub No . 3 . Hypothekrnbuchö Berdum
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catafirirten Heerd Landls in brr Berdumer gro-
ß-rn Riegl , groß 54 Diematheu, mit Behausung,
Baokhause und übrigen Jubehörurrgen , als Re«
al Gläubiger , Cessionarien , wegen Verkaufs,
unbekannter Lasten , Einschränkung des Eigen»
thums und Grundgerrchtigkeitrn oder Servitu¬
ten , welche durch keine in dir Sinne fallende
Kennzeichen oder Anstalten angr.Seutet werden,
gleichwohl aber den Nutzungö - Ertrag schmä¬
lern, oder aus irgend einem sonstigen rechtlichen
Grunde Anspruch zu haben vermeinen , hiedurch
öffentlich aufgedothen , solche ihre Ansprüche
längstens in termiuo peremtorio den ly . Dk-
cember d . I . bey diesem Amtgerichte cmzumel-
drn und deren Richtigkeit uachzurvcisen , unter
der Warnung , baß sie Ausbleibenden mit ihren
etwaigen Real - Ansprüchen auf das Grundstück
präcludiret , und ihnen deshalb ein immerwäh¬
rendes Stillschweigen auferlegt werden solle.

Wittmund im Amtgerichte , den 14 . Septem¬
ber 1324. Moehring.

iz . Bey dem Stadtgericht zu Emden find
sä inüsntism des Schmirdemeifirrs Jürgen
Himichs und dessen Ehefrau Fentje Fassrng
daselbst , eäictsles wider alle und jede , welche
auf das durch provocantischr Eheleute von dem
Schmiedemeister Hrrmannus FreerichsMeyborg
und dessen Ehefrau Tstje I . Schröder privatim
anerkaufie Haus und Gärtchen in der großen
Brückstraße in Comp . l6 . No . 60 . , aus irgend
einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servi¬
tut , Forderung oder Näherkaufs - Recht zu ha¬
ben vermeinen , cum termino von 3 Monaten,
et rsproäuctionis prseclulivo auf den 22stra
Decrmber nähstkünftig Vormittags 10 Uhr zu
Nachhause unter der Wcrnurg erkannt : daß
jeder Ausdlridende mit srwen Ansprüchen an
das aufgedotene Haus cum snnexis präcludiret,
und ihm sowohl gegen die Provocanten, als ge¬
gen die sich etwa meldende Gläubiger , ein ewi¬
ges Stillschweigen auferleget werden soll.

Signatum Emden auf dem Rathhausr , den
18 . Srptrmber 1804.

14 . Bey dem Stadtgericht zu Emden ist
per relolutionem vom Zl . August jüngst der
generale Concors über das sämmtlich« Vermö,
gen des hiesigen Schiffers Antony Fokken Osse,
kovt und dessen Ehefrau Dorothea Janssen rröf,
net und der offene Arrest erkannt worden . Es
werden dannrnhero sämmtliche Lroäitores der
Gemrinschuldner durch diese Edictal - Citativn,

wovon ein Exemplar bey hiesigem Gerichte an¬
geschlagen, hiemit von wegen Bürgermeisterund
Rath dieserStadt vrrabladet, ihre Fordrnrngen
und Ansprüche an dirser Concursmaffr , welche
aus geringfügigenMobilien bestehet , in termi-
nc» li^uiäatronis den 4ten Drcember nächstkünf¬
tig Vormittags um 10 Uhr zu Rathhause vor
dem Deput . ^ uscult . Locfing gebührend anzu-
meldrn und deren Richtigkrir gehörig nachzuwri«
sru, unter der Verwarnung : daß diejenige, wel¬
che in diesem Termin nicht erscheinen, mit allen
ihren Forderungen an dir Masse präcludiret, und
ihnen deshalb gegen dir übrige Lreditvren ein
ewiges Stillschweigen auftrlcget werden soll.

Denjenigen, welche durch allzuweit « Ent¬
fernung oder andere legale Ehehaften an der
persönlichen Erscheinung gehindert werden, wer¬
den die Justiz - Commtssarien Schmid , Bluhm,
Menckr, Reimers und Hüllesheim vorgeschla,
gen , an deren « inen sie sich wenden und densel¬
ben mit Information und Vollmacht versehen
können.

Zugleich wird denen Creditoren bekannt
gemacht , daß die Lriäsril auf das benestcium
ceKonis bonorum angetragrn haben , wobry
drnenstlben aufgegcbrn wird , sich darüber in
termiuo reproäuctionii . zu erklären , unter dev
Warnung : daß es sonst angenommen werden
solle, als haben sie dawiderNichts rinzuwenden^

Ligostum Lmäae in Luria , den l8 . Sep¬
tember 1804.

iz . Bey dem Land - Gerichte zu Gödens
find sä inüsntism des Einwohners Eibe Eden
Lauts zu Jever , Läictsles wider Alle und Jede,
welche auf das durch Provocanten von der Witt«
we Trirntje Arrns , geborne Tholrn , privatim
angekaufte zu Neustadt - Gödens daselbst in dee
Deichstraße gelegene , Nro . 1 . des Hypotheken-
Buchö registrirte Haus nnd Scheune cum sn-
nexis aus irgend einigem Grunde einen Rral-
Bnspruch , Servitut , Forderung, oder Naher«
kaufs - Recht zu haben vermeynr « , cum termi-
wiuo von y Wochen et reproäuctionis prse-
cluüvo auf den Zisten Decrmber 1804 , Vormit¬
tags 10 Uhr, unter der Warnung erkannt : daß
jeder Auöbleibende mit seinen Ansprüchen an
bas aufgebotrneHaus mit Scheune cum snuexis
präcludirt und ihm deshalb ein ewiges Still¬
schweigen aufrrlegt werden soll.

Gödens im Land , Gerichte , den 22 . Oktober
1804. v. Mrzner.

16.
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rs . Asm Amtgerichte zu Norden werden
Alke und Jede , welche auf das durch den Haus-
mami Udd« EmminS Mmtrns von den Erden
der wryl. Eheleuten , S HmiedrmnKrr Antho«
Brünften und Rendlich 2 . Beugen lub lissts er¬
standene , am großen Süde ^ Charlotteu- Polder-
drich brltgrne , und im hiesigen Amts -Hypelde-
ken - Buche l 'om . Ll« dllo. 7. registrirte HanS mit
pl. m . 1 Diemath Erbpacht- - Grund , aus ir¬
gendeinem Grunde Real - Anspruch , Servitut
«nd Forderungen oder Pfand - Recht zu habe»
vermeinen , hiedurch edictaliter « ikiret und auf»
gefordert, innerhalb z Monaten, und spätesten-
in dem auf den yten Februar a . sut. Vormittag-
io Uhr präsigirtrn tsrmmo rsprotluctlonrs prse-
-cluüvo . ihre Ansprüche im hiesigen Amtgrrrchte
anzumrldrn und zu bescheinigen; widrigenfalls
ße damit präcludiret , und in Hinsicht des Im»
mobilis ber Kaufgelder und de- jetzigenBesitzer-,
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden
fdllen.

Sig «. Norde« im König !. Amtgrricht« , den
IZ . Octodkr 1804 . Hoppe.

17. Nachdem weder Dirk Müller , Kiter
zum Bohtendrrgen , im Amte Reuenburg,
Schnldenhalber, di« Vergantung erkannt ^ Als
werden zu deren Ausführung folgende I 'ermiui
hiemit angesetzet:

Erstlich auf den 7ten Januar künftigen Jah¬
ve- , dä die Ereditvres ihre Forderungen, Key
Verlust derselben , gehörig angeben , und ver-
mittelst in Händen habenden Oi-ixinsl - Occir-
rventen bescheinigen, Lonimrwis Oebitor auch
sodann in Person, mit anhero zu erscheinen, und
auf die von den Creditoren angegebene schuld,
Pöste , vb er selbige gestehe oder abläugne, zu
antworten schuldig und gehalten fty» ; widrigen¬
falls selbige, sammt und sonder- für gestanden
rmd ü^uiäe angenommen werden sollen.

ZweytenS auf den Listen «jusö . um das¬
jenige , so zum Beweist ober Behauptung «ine»
jeden Forderung , etwa « noch übrig oder «öthig,
vollends bryzudringen, zu äerlucirea und zu ii-
^nräiren, bey obgedachter Verwarnung, daß wer
in «irftm l 'ermmo äe^uctlonis den Beweiß sei-
«er Forderung «icht völlig führet , derselbe is
covMmaeiLW chamit Nicht weiter gehöret werden
solle.

Dritten - auf den 4ten Februar da- Prio«
ridät - Urtheil «nzuhörro, und

Bwrtruö , wvserne davon nicht >xxeILr«t

würde , auf den rhten Februar künftige« Jahre-
der würklichen Vergantung oder Löse de- Coa,
rurS- Guts bryzuwohnrn.

Wer nun wider obgemeldtrn Debitorem ri-
n ' ge Forderungen oder Ansprache zu haben ver«
«- eurer , Hst sich an ermelstrn vier Tagen , ab¬
sonderlich aber bey der Vergantung oder Lift
des Correurs - GutS im hiesigem Landgerichte,
entweder in Person oder durch genügsamen Ge-
vollmächtigten , « inzusiaden , und sein Bestes zu
beobachten , oder den Verlust seiner Forderung
zu gewärtigen.

Nruruburg , den 30. Oetober 1804.
Herzoglich Holstein - Oldenburgisches , Lu

in den Aemtern Neurnburg, Ape und
Nastrde, wie auch Vogteyen Jahde
und Zwischenahn, vervrdvetesLand¬
gericht . F . v. Halem.

18. Der Zimmerman« Weyerr Eden zu
Ochtelbur , und dessen wryl» Halb - Bruder Hin-
rrch Höfcker, Gläser daselbst, haben iu der, so.
1760 gehaltenen Lrbtheilung ihrer gemeinschaft¬
lichen Mutter Anna Elisabeth Höfcke« und be¬
reu isten Ehemannes Adam Hrnrichs Nachias-
srnschafren , von ihren Mit - Erbmnrn Marti«
und Hintj« Adams, Einen zu Ochtelbur belege»
nen Biertelheerd zum privativen Eigenrhum ab¬
gestanden erhalten , von welchem der Hinrich
Höfcker seine Hälft« , per testsmentuM <ie so.
1771 , seinem Sohne Meine Hinrich Höfcker,
Giäser zu Ochtelbur , vermacht hat. Der
Wryrrt Eden und Meine Hinrich Höfcker theil-
lrn den Biertelheerd mit Camersl-Conftris, und
E - sterem ward , unter andern ParcUen , die
Vorfrnne, Z Diemath groß , privative zug -legt,
worauf er in so. 1799 Haus neu erbarme.

Von der Vorfrnne verkaufte der Weyert
Eden aber , außer der Lttn Haus - und Garten-
Stelle , die er seiner nun wryl. Tochter Gesch«
Weyerts, des Lammert Siebelds Ehefrau , über«
l' kß,
r ) die Zte Haus - und Garten - Stelle , pl. m.

ioz Schritte lang und pl . m. 22 Schritte
dreit> an den Rovlf Albrrtö und

S) dir 4te Haus - und Garten,Strlle , no
Schritte lang und vhngefähr 2s Schritte
breit , an den Weber Hinrich Höfcker Brün¬
ften , beyde zu Ochtelbur.

Auf Instanz des RoolfAlberts und Hinrich Höf-
ckrr Brünfte « werden nun vom Amtgerichte zu
Aurich All« «nd Jede , welche auf die von dem

Wey-



Wryrrt Eden an sie privatim verkaufte bryde
Haus - und Garten - Stellen , oder auf die Kauf-
xeidrr , rrsp . ein Eigeuthums - den Ertrag der
Nutzung schmälerndes DienstbarkeitS » Benähe¬
rungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht ha¬
ben mögteu , öffentlich vorgrladen , innerhalb
y Wochen , spätestens am 2y . Januar 1825,
per,balich oder durch die hiesigen Justiz - Com¬
missarien , Adv . Fisci Jhering , Adj . Fckci Tja»
den ic . , ihre Ansprüche auf dem A ntzrrichte
Aurich anzumelden und deren Richtigkeit uach-
zuweisen , unter der Warnung , daß jeder Aus»
bleibende mit seinen Ausprüchru an dir Grund»
stücke präcludirt , und ihm sowohl gegen dir Pro«
vocanten , als gegen die sich etwa meldende , zur
Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Still¬
schweigen aufrrlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den iZden
November 18 -04 . Telting.

ry . Vom Amtgerichte zu Aurich ist über
den Nachlaß des im Januar 1824 verstorbenen
Arend Jelten Schröder zu Wirbrlsbur , welcher
mit des weyk. Peter Gerde » Wittwr , Mettje
Jrnssen , in erster und mit des weyl . Uvr Hab»
den Wittwe , Antje Janssea , in zwrytrr Ehr,
auch mit brydeu , in Gemeinschaft des Ehe Ge¬
winns und Verlustes lebte , auf Instanz ftiuer
z Kinder , Hemke ArendS Schröder , des weyl.
Johann Meints Brauts Wittwe zu Emdra,
Jelte Arends Schröder , JimmermannS daselbst,
und Stientje Arend » Schröder zu Wlrbclsbur,
alle drey aus der Ehr mit der weyl . Mettje
Janffen , wegen ihrer angeblich nicht genauen
Bekanntschaft mit dem Zustande der Act -.v » und
Passiv - Masse , stato der «rdschafrlichr Lquida»
tivus - Prozeß eröfnrt.

Die Extrahenten behaupten , daß das von
dem vekuncto bewohnte Haus mit Gartea zu
Wiebtlsbur , als ein seiner weyl . erste»
Ehefrauen , Mettje Janssrn , zu deren Nachlasse
gehöre , welchen sie auf ihre mit dem weyl . Pr»
ter Gerdts erzeugte drydr Kinder , nämlich den
weyl . Gerd Peters zu Aurich und den Johann
PeterS zu Riepe , sodann auf sie. Provokante »,
ob iutestato vererbt hätte , der von dem weyl.
Arend Jelten Schröder im Drcrmber L3oz un»
teruommeu « Verkauf des Grundstücks a» seinen
Sohn Jelte Arends Schröder also ungültig sty,
und der väterliche Nachlaß bloß begreife

I ) eine Mguiäs Forderung auf de« Nachlaß
- er weyl . Mettje Zangen , wegen der von

ihr inftriptsin ^ irrcher Ehe mit ihm aber be¬
zahlten Schulden,

2 ) den Ertrag einiger durch den Zelte Arend»
Schröder , als Gläubiger der Masse , ver¬
kauften Mobilien.

Es werden demnach Alle und Jede , welche auf
besagten Nachlaß Ansprüche und Forderungen zu
haben vrrmeynen , hiemit öffentlich vorgeladr «,
solche spätestens am 29 . Januar 1805 auf dem
hiesigen Amtgerichte persönlich oder durch die
hiesige Justiz - Commiffarirn , Stürenburg , We¬
ber , Mrackr rc. , anzumelden , unter der War«
nung : daß die ausbleibende Gläubiger und Prä»
ter deuten aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig
erkläret , und mit ihren Forderungen nur an bas»
jenige , was nach Befriedigung der sich melden¬
den Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben
mögte , verwiesen werden sollen.

S -gnatum Aurich im Amtgerichte , den rstm
November 1304 . Telting.

Sachen , so zu verkaufen.
1 . Vermöge de» bey diesem Amtgerichte,

an zweyen Orten , nemlich in des Vögten Crull»
Hause in Berum , desgleichen in de» Harm
Heyen Reents Wirthshause in Arle affigirten
Sudhastations - Patents nebst beygefügten Con»
ditionen , welche auch bey dem Ausmiener Fri«
dag rinzusehen und gegen die Gebühr abschrift»
lich zu haben find , soll der von der weyl , Tom»
cke Coordes nachgelassene § tel Herrd Landes,
von vereideten Taxatoren auf Viertausend Gul¬
den in Golde gewürdiget , in einem l 'ermino
den zo . November Nachmittag » s Uhr in de»
Vögten Crull » Hause öffentlich ausgebote » und
dem Bestdittenbe » mit Vorbehalt der Vormund»
schsftlichen Approbation zugeschlagru werden.
Kauflustige werden demnach hiedurch öffentlich
aufgefodert , sich am besagten Tage rivzufindev,
ihr Gebot zu eröffnen , und brsagtermaßen den
Zuschlag zu gewärtige « , dergestalt , daß auf
die weiterhin einkommrnden Gebote nicht mehr
rrflectirt werden soll . Denn aber werden auch
alle unbekannte , aus de« Hypotheken - Buche
nicht constirende Real - Prätendenten und Ser¬
vituts - Berechtigte hiedurch aufgefodert , sich
zur Conservation ihrer Gerechtsame spätestens
am mehrgrdachtemTage , Morgens y Uhr , de»»
halb zu melden und ihre Ansprüche zu verlaut»
baren ; widrigenfalls aber zu gewärtigen , baß
sie auf erfolgten Zuschlag damit präclirdirrt und

»» 47, Vovvoov » ) ge-
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gegen den « tuen Besitzer , in so weit sie dieses
Immobile betreffen , nicht weiter gehöret wer¬
den sollen.

Signatum Berum im Amtgrrichte , brn 23.
August 1804 . Kettler.

2 . Vermöge des bey dem hiesigen Stadt¬
gerichte affigieren SubhastationS « Patent ! nebst
beygesügten , auch bey den ^ eöilrdus rinzusr-
hendrn und für di « Gebühren abschriftlich zu ha¬
benden Taxe and Cvnditionen , soll das zur Con-
eurs . Masse des Krämers Tjarck Abben TönjeS
gehörige , im Norder Kluft istr Rott lüb Mo . 502.
an der Westerstraßr stehende , auf 3150 fi . ostfr.
in Golde eidlich gewürdigte Haus cum anvexis,
in dreyen , auf de « isten Oktober , zten Novem¬
ber und zten December ». c . prafigirten Licita-
tisns - Terminen des Nachmittags um 2 Uhr im
Weinhause öffentlich feilgeboten und dem Meist¬
bietenden mit Vorbehalt gerichtlicher Approba¬
tion zugeschlagrn « erden.

Men etwaigen unbekannten Real - Präten¬
denten und namentlich Servituts « Berechtigten
wird hiemit bekannt gemacht , daß sie sich mit
ihren etwaigen Ansprüchen längsten - in dem
letzten kicitations - Termin zu melden , widri¬
genfalls ober zu gewärtigen haben , daß sie da¬
mit nach erfolgtem Anschläge und in so weit sol¬
che bemeldetes Grundstück betreffe « , nicht wei¬
ter gehöret werden sollen.

LiAr -stum Noräse in Luris , den 21 . August
1804 . Lmtkvrrwaiter , Bürgermeister und Rath.

3 . Der Bäcker Anton Georg Wilhelm
Pannrbacker in Jever will sein hieselbst an der
Kirchstraße belegenes Haus mit Scheune und.
Garten am Mittwochen brn 2lsten November
Nachmittags 2 Uhr in der Frau Wittwe Decker
Behausung hieselbst öffentlich verkaufen lassen.

Eonditivnrs find dry mir gratis rinzufe-
hrn und für die Gebühr in Abschrift zu haben.

Wittmund , den 23 . Oktober 1804 . Onckrn.
4 . Vermöge des bey dem hiefigen Amtgei

richte affigirten Subhastations « Patents , dem
die Verkaufs - Cvnditionrn , eia Erbpachtsbrief,
ein Concessions - Dokument zur Anlegung einer
Sagemühle und dir TaxstionS - Protokolle uebst
Beylagen angehängt , soll das zur Eoncursmas-
se der Gebrüder Appelkamp gehörige Erbpacht - -
gut , die ehemalige Festung Lerrorth , so eine
Viertelstunde von Leer in einer angenehmen Ge¬
gend an den Flüssen Leb» und Ems gelegen,
- ur Anlegung von Fabrik «» wegen der Rahe dsw

str Flusse eine bequeme Lage hat , aus einem
neu erbauten Hause uud einer sonstigen Woh¬
nung , bas Burggrafenhaus genannt , sodann
aus mehr als 22 Diematben Landes bostehet,
und die allerhöchste Conersfivu zur Anlegung ei¬
ner Sagemühle erhalten hat , sslva spprobatio-
ne einer hochpre ßliche » Krieges - und Domai¬
nen - Kammer , May künftigen Jahres avzutre«
ten , in dreyen Terminen , wozu der erste auf
den 30 . Oktober , der zweyte auf den 30 . No¬
vember und der dritte auf den 31 . December die¬
ses Jahres , Nachmittags 2 Uhr auf dem hieß,
gen Amtgrrichte angesetzt worden , verkauft
werden.

Vereidete Taxatoren haben dies Immobile
nach Abzug des darauf liegenden CanoniS und
brr übrigen Lasten , zwar nur auf 3090 Gulden
in Gold taxiert , jedoch ausdrücklich dabey be¬
merket , daß es wegen seiner vvrtreflichen Lage
zur Anlegung verschiedener Fabriken , für Lieb¬
haber solcher Anlagen einen weit höheren Werth
haben könne , welcher sich von ihnen nicht be¬
stimmen lasse.

Zugleich werden in dem letzten Termine,
verfertigte , zur Errichtung einer Sagemühle
uothwendigr Materialien , so eidlich auf 2576 fl.
18 stbr . Courant gewürdiget , verkauft werden»

Verkaufs - Conditionen über das Erbpachts¬
gut , so wie das dir erwähnten Materialien,
enthaltende Jnventarium , find bey dem Aus-
mirner Schelten rmzusehrn und gegen Erlegung
der Gebühren in Abschrift zu haben . Kausiu,
fiige werden aufgefordert , in benannte » Termi¬
nen zu erscheinen und ihr Gebot zu eiöfr .en,wo«
bey ihnen zur Nachricht dienet , daß nach Ablauf
des letzten Termins , auf etwa einkommeudt
Gebote nicht weiter reflektiert werden könne.

Leer im Amtgrrichte , den 8 . September 1804»
Oldenhvvr.

5 . Vermöge hier affigirtem Subhasta¬
tions - Patents , mit brygefügter Taxe und Con«
ditivnen , die auch bey dem Ausmiener Schulte
einzusehen und für die Gebühr abschriftlich zu
haben fif . d , soll das zur ConcurS - Masse des
Schmirdemeistrrs Anthon Franz Gathemann ge¬
hörende , hieselbst in der Deichstraßr belegend,
von Taxatoren eidlich auf zoi Rthlr . 26 Sch»
15 W . Gold gewürdigte Haus , am 13 . Decem-
brr 1804 , Nachmittags 3 Uhr , in des Vögten
Oltmanns Behausung zu Neustadtgödens öffent¬
lich feilgeboten « nd drm Meistbietenden lalv.
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gpxrohatione zugrschlagen werden.
Alle unbekannte Real - Prätendenten müssen

sich mit ihren Ansprüchen auf besagtes Haus
längstens gegen den iz . Decemder a . c . melden;
widrigenfalls sie damit gegen de » neuen Besitzer
nicht weiter gehöret werden.

Gödens im Landgerichte , den 28 . Septem¬
ber esc -4 . v . Meznrr.

6 . Der Kaufmann B . A . Frirsenborg xro-
1 pi-io , sodann der Kaufmann D . Waalkes und
! der Silberschmiedemeister D . Timpenga uxorio
! nois . sind freywillig entschlossen , das ihnen zu-

grhörige Wohnhaus an dem alten Markte in
Comp . 7. No . öy . durch das Vrrgantungs - De-
partement i» drryrn Termine « , als am - trn,
röte » und LZsten November dem Meistbietenden
aukpräsentiren und verkaufen zu lasses.

Conditionen find Key dem Vergantung - -
Actürrio Lorßng einzusrhrn , und in Abschrift
zu haben . Emden , den zc>. October rzog.

7 . Es ist der Hinrich Luirs freywillig
entschlossen, das ihm zugehörige Wohnhaus und
Garten an der Mühienstraßr in Comp . 2l.
Nro . 20 . durch das Vergantungs - Departement
in dreyen Terminen , am yrrn , löten und 2zsten
November dem Meistbietenden auspräsrntiren
nad verkaufen zu lassen«

Conditionen sind bey dem VrrgantungS-
Bctuaris Loesing einzusehe « und in Abschrift zu
haben.

Emden , den Zo . October 1824.
8 . Oer Herr Prediger Cöler in Strack¬

hold ist freywillrg entschlossen , seine unter Holt¬
gaste, in Rhriderland , liegende 7r Grasen Land,
die Braeck genannt , am Mittwochen den 2lsten
November zu Bingum öffentlich verkaufen zu
lassen.

Kaufmann Eyrld Groenrveld in Leer will
freywillig seine zwey auf der Rückreise nach Ost¬
friesland begriffene Schifft , als : ein Koffschiff,
Vrouv Latiasrills , vhngrfähr zz Rocken Lasten
groß , durch S . Staprlkamp geführt , und ein
Schmackschiff , pl . min . zo Laste « groß , äe
Vrienälckap , durch I . C. Gansberg befahren,
am 22 . November auf der Schule in Leer meist¬
bietend verkaufen lassen«

9. Die vrrwittwete Frau Apothekerin Bier¬
mann in Norden ist nach erhaltenem gerichtli¬
chen ConftnS freywillig entschlossen , ihr am
Neue « Wege hirselbst im Südrr -Kluft 4te Rott
Abllo . - ioß belegen « - Wohnhaus nebst ansehn¬

lichen Garten am ztcn December s . c . N rchmit¬
tags 2 Uhr durch dir zeitigen Aediles . Rith » -
herrn Wenckebach und Heilman , im Weinhause
öffentlich verkaufen zu lassen.

F : rner will die hiesige Inden - Gemeinde die
derselben zugehörigen am Neuen Wege im Sü-
ber - Klust 4U Rott No . 215 und 216 belegen ? »
Heyden Häuser cum annexis , am bemeldetrrr
Tage und Orte durch benannte Aediles öffentlich
verkaufen lassen . Dir Verkaufs > Condition «»
sind den Ardilibus vorher » eiszusehen , und für
dre Gebühr abschriftlich zu haben.

Norden , den 29 . October 1804.
10 . Auf erthrittr gerichtliche Commission

will Wilke BrunS sein HauS und Fehnstelle auf
dem Rhaudrr - Westrr - Frh « am 4ftn Decemder
Vormittags n Uhr im Compagnie - Hause da¬
selbst öffentlich der Busmienrr - Ordnung gemäß
feil bieren und dem Meistbietenden islra ratiü-
catlons suärciaü Zuschlägen lassen » ConditioneS
sind bry mir einzusehe » und für die Gebühr ab¬
schriftlich zu habe ».

Cord Hinrichs Wächter auf dem Rhru-
der - Fehn will mit gerichtlicher Genehmigung
sein Haus und Fehnstelle auf dem Rhauder -We-
ster - Fehn an der Südseite der Rajung belegen,
und welche letztere angeblich 100 Schritt lang
und breit ist , am 4ten Decemder im Compag¬
nie - Hause daselbst öffentlich verkaufen lassen»
ConditioneS find bry mir rinzusehrn und für die
Gebühr abschriftlich zu haben.

Sye Ubben Remmers zu Firrel will mit
gerichtlicher Erlaubniß sein Haus mit dem dazu
gehörigen g Diemathen und 87 Quadrat - Ru¬
then cultivirten Sandlanbrs daselbst , am 7» De¬
zember des Vormittags ir Uhr in drs Bcniamm
Renken Roß Hause daselbst öffentlich scilbieteu
und dem Meistbietenden Zuschlägen lassen . Con-
ditiones sind bey mir ftnzusehrn und für die Ge¬
bühr abschriftlich zu haben.

Detern , den ztrn November 1804»
Hölscher , Ausmrener.

ri . Zur öffentliche » Vergantung res zur
Concurs - Masse des Kaufmanns Albert Tobias
Cramer in Neustadt - Gödens gehörenden ansehn¬
liche « Mobiliar - Vermögens , bestehend in aller¬
hand modernes Hausgeräthr , als Schränke , Ti¬
sche, Stühle , CoMmoden,ein Schreib - Comtoir,
eine schöne stehend « 8 Tage gehende Uhr , verschie¬
ben « Spiegels , Betten und Bettgewanb , vieles
Lmnrn , Gold , Silber , Kupfer , Messing und



lozst
Ai«« «« , ern holländisch « : Jagbwagen und was

, sonsten mehr zum Vorschein kommen wird , ist
lermmus auf Montag den gten Drcember und
folgenden Lagen des Vormittag - io Uhr ange-
fttzt , an welchen sich die Liebhaber dev der Cra-
merschrn Behausung in Neustadt . Göden - ein-
findea können . Schulte.

er . D «S veyl . Jan Frrrichs Tochter,
Martje BerrnS Janssen , will ihr eigrnthümli-
chrS , südseits der Hager - Straße belegenrö
Hans , am Frrytage den zo . diese - des Nach¬
mittags um i Uhr in des Vögten CrullS Woh¬
nung zu Berum öffentlich verkaufen lassen.

Dir Eonditiovrn find dry dem Ausmiener
Fridag xratis einzuseheu , auch für die Gebühr
abschriftlich zu bekommen.

Berum , den ü . Novemder 1824.
Fridag , Ausmiener.

iz . Eine beträchtliche Anzahl Bücher aus
- An Wiffeuschasten , wovon bereits in dwrn
Mchenblattern lnb ö7ro . 41 . 42 . und 4z . A .- -
geig « gethan , sollen am bevorstehende » 21 . No¬
vember , früh «mr 9 Uhr , und folgenden Tages,
auf dem hirfigrn Saale des Waysenhsuses durch
den Ausmiener Tücken verkauft werden . Der
gedruckte Catalogus ist bereits davon distribui-
rrt , kann auch bey mir eiagefthen werden.

Esens , den Sten November 1804.
H . Tucken , Ausmiener.

14 . Die Eheleute Gerjrt Vreaendahl und
Ewaanrje SiezeuS find frrywillig entschlossen,
d«S ihnen zugehörige Wohnhaus in Comp . 22.
No . 77 . an der Krahnrnstraße , durch das Ver¬
gantungs - Departement in dreyrn Terminen,
als am löte » , rzsteu und 52 . November 1804
auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Condition «» find bey dem Brrgantungs-
Aktnario - Lorfins eiuzusehen.

Emden , den 7 . November 1804.
15 . Der Kaufmann Marten Jaussrn

Schovne ist frrywillig entschlossen , das ihm zu¬
gehörige Schmackschiff , Catharina Schoon , durch
das Brrgantungs -Departement in dreyrn Ter¬
mine » , als am izten , rosten und 27sten No¬
vember auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Conditionea nebst Jnventarium sind bey
dem Brrgantungs - Actuario Loefing «inzusehe « .

Emden , den 7 . November 1804.
iS . Pastor P . U. Srrtzen zu Heppen - und

der Hausmann und Eigener O . D . Srrtzen
auf bim Sophien « Groben , find für fich und

in Vollmacht ihre - abwesenden Bruders , des
Russisch - Kayskrlichea Kammer . Assessors , Ooc-
tor Sertzen , entschlossen , 56 Matten 44z Qua¬
drat - Ruthen auf dem Friedrich Augusten»
Groden belegen , am 28sten November dieses
Jahres in der Madame Hamrnerschmidt Haust
zu Jever , entweder im Ganzen oder Stückweise
zu verkaufen . Diese 5S Matten 44 ; Quadrat-
Ruthen liegen ohne Behausung , und haben zur
Gränze : gegen Süden, den Rynschlootaufdem Sophiengroden , gegen O . D . Seetzrn Land,
guth , gegen Westen, den Gränzgraben ne.
ben dem Ostfrirsischen Friedrichs - Groden , ge¬
gen Norde « , Hillert Eden Land und einen
Thrll des sogenannten Siel - Landes , und gegen
Osten , Petrus Seetzrn Erben Landguth . In
diesem Lande führt nicht nur ein Weg nach Osten,
sondern es gehöret dazu auch rin eigener Weg,
bloß für den Eigrnthümrr des Landes und die
Deichvfstcianten an dem Gränzgraben hinunter,
nach dem Südrr - und Norder - Deiche . ES
trägt außer Iwey Rchlr . jährlichen Canon von
der Matte , an die Herrschaftliche Rrntey , keine
Lasten . Bis Michaeli 1805 ist es , die Matte
zu Fünfzehn Rthlr . in Golde , in Summe zu
Acht Hundert und Fünf und Vierzig Rthlr . , an
Sirmon Eggerich Srrtzen Verheurer . Der Käu¬
fer kann schon im Herbste künftigen Jahres , so¬
bald der Hruermann sein « Früchte eingeerndtet
und vom grünen Lande sein Bieh aufgestallrt
hat , den Gebrauch und dir Benutzung des Lan¬
des anfangrn . Die bedungene » Kaufgeldrr mpß
der Käufer in vier - oder sechsjährigen , «w
May jeden Jahres fälligen gleiche « Terminen,
i « vollwichtigen Golde , die Pistol « zu Fünf
Rthlr . gerechnet , an den Verkäufer , Pastor
P . U. Srrtzen oder dessen Stellvertreter bezah¬
len , und zwar den ersten Termin des Kaufschil-
ling May 1806 und dir folgenden Termine , je¬
des Jahr um May , mir laufenden Imsen zu
Vier vom Hundert ; jedoch kann im Falle einer
vierjährige » Bezahlung der vierte und letzte Ter¬
min auch noch länger , gegen eine Vorbehalten»
halbjährige Loskündiguug , und im Fall sechs¬
jähriger Terminen , der zte und äre Termin,
unter gleicher Bedingung ziosträgig stehen blei¬
ben . Nicht weniger behält Käufer die Freyhnt,
mehrere Termine in einem Jahre und die ganze
Kaufsummr früher , als bestimmt wird , auszu¬
zahlen , jedoch ist er dann verpflichtet , dieses,
« nb wie viele Termine er auszubezahlen ge-

brn-
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denket , rin halbes Jahr vorher den Verkäufern
schriftlich zn bescheinigen . Mit dem stückwri»
ftn Verkaufe wird der Anfang gemacht , und

zwar io drey Stücken:
No . l . Achtzehn Matten , im Norden vom

Mitrlwege,
No . 2 . Achtzehn Matten an Petrus Seetze«

Erben Lanbgurh . vom Mittelweg « nach Sü¬
den bis zum Deiche und iueluüve das En¬
de Deichs , so dagegen liegt,

No . z . Zwanzig Matten 44 ^ Quadrat » Ru¬
then au dem Gränzgraden hinunter bis

zum Mittelwege.
Sollte indessen ein Käufer lieber das ganze Land

zu besitzen wünschen : so hat er den Vorzug , wrnn
»r über dir für alle g Thrile gebotene Summen
etwas mehr zu geben sich entschließt.

Ti « nähern Bedingungen , der Hruercon-
troct und sonstige Dokumente , in Brlref dieses
Landes , könne » beym Advocatrn Heine-
weyrr emgesrhen werden.

17 . Auf gesuchten »md erhaltenen gericht¬
lichen Consrus will der hiesige Einwohner Ja,
tob Claffra sein eigenthümlichrS an drr Herings-
straße im Südrr - Kluft ? te Rott No . 27z - . ste¬
hendes Haus cum snuexis , am Z . December a . c.
Nachmittags 2 Uhr durch die zeitigen ^ .c-äiles,
RathSherrea Weukebach und Hrilma », im Wein-
Hause hiesrlbst öffentlich verkaufen lassen . Die
Verkaufs , Condition «« find vorher bey den Le-
äUibus rinzusehen und abschriftlich zu haben.

Norden , den ü . November lgog,
iz . Vermöge zu Greetsiel affigirten Sub-

hastations . Patents mit beygefüglrn Cvndiüo-
nibuS , solle« des weyl . Brrend Willems Erben
und des verschollenen Frerich Willems z Grase«
Landes unter Uttum , so « ach Abzug der Lasten
auf szo Gulden in Gold per Gras eidlich ge-
würdigrt worden , am 14 . December vachstkünf-
tig zu Uttum subhastiret und dem Meistbieten¬
den , lalva approbatlvne juäicii . zugeschlagtN
werben.

Etwaige unbekannte , aus dem Hypothek
uew Buche nicht constirende , Real - und Dienst-
arkeits , Prätendenten müssen sich mit ihren

Ansprüchen längstens in gedachtem Termino mel¬
den ; widrigenfalls sie damit nach erfolgtem Zu¬
schläge gegen den neuen Besitzer , und in so weit
sie das Grundstück betreffen , nicht weiter gehö¬
ret werden sollen.

Pewsum am König!. Bmtgrrichte, den 17t««
November 1804»

ly . Vermöge des auf hiesigem Amthauftz
affigirten Sudhssia . ionö - Patrnti , welchem Con»
dmonen , Taxations - Protokoll , Taxe und Erb¬
pacht - Cont -oct äe z . Januar 179z in Abschrift
bexgrfügei , euch beym Ansmirner Schelten «in-

zusrhen uud für die Gebühr abschriftlich zu ha¬
ben find , soll der den Erben des wryland Harm
Rolfs Burlage zu Vrlge zustrhende , daselbst de»

legen « Halde Hrerd Landes , wovon die Gebäude
auf - - H88 fl . 5 stbr . holl.
und die Ländereyen auf 3575 fl . -- holl.
eidlich grwürbiget find , am 17 . Droember s . co
und ly . Januar a . ft auf hiesigemAmkhanfe und
den 22 . Februar s . ft zu Stapelmohe iv -Fvck«
Brrchtesrnde Hause öffentlich feilgeboten und i«
diesem Zten und letzten Termins dem Meistbie¬
tenden , mit Vorbehalt obervvrniundschafrtlchrr
Approbation , zugeschlagen « erden . -

Es werden demnach Kauflustige aufgefors
drrt , an bemeldeten Lagen und Orten zu erschri»
neu und ihr Gebet zu rröftirtr , unter Berstche*
rung , dcfl auf etwaige nach dem letzten Trrmis
vv « inkommende Gebote nicht geachtet werbe«
wird.

Leer im Amtgrrichte , den 4 . November 1804.
Oldenhvve.

so . Vermöge des auf hiesigem Amthauße
affigirten Sudbastatrons - Patrnti , welchem
Conditionrn , Taxations - Protocvll - Laxe uud

Erbpachts - Lontract äe z . Januar 1793 in Ab¬

schrift beygrfüget unb beym Ausmietur Schel¬
ten rinzuseben und für die Gebühr abschriftlich
zu haben find , soll dir dem minderjährigen Soh¬
ne des weyl . Harm Rwlfs Burlage , Roolf
Burlage zustehrnde , zu Beige belegen « Aregeley,
welche eidlich auf 2539 Gulden holl , gewürdiget
worden , den 17 . December c . und den ly . Ja¬
nuar r . ft auf hiesigem Amthause , und de« 22»

Februar s . ft zu Spapelmohr in des Focke Brrch«
tefende Hause öffentlich feilgeboten und in die¬

sem Zten und letzten Termins dem Meifibiete « ,
den , mit Vorbehalt odrrvvrmundfchaftlichtt Ap¬
probation , zugrschlagen « erbe « .

Es werde» demnach Kauflustige aufgefor-
drrt , an bemeldeten Tagen und Orte« zu er¬
scheinen und ihr Gebot zu «r- ftren , unter Ver¬
sichrung , Last auf etwaige nach dem letzte» Ter¬
mine rinkommendr Gebote nicht geachtet wer¬
ben wird»

Leer im Amtgerichte, den 4 . November 1804.
Slbenhove.
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Si . Der Gastwirth Grefe Zanffen Kuikenist freywillig entschlossen da» ihm zugehörigeWohnhaus an dem Faldern Delfte , der onvol-maakts 8eh>!p genannt, in Comp . 19 . Nro . 41.- urch das Vergantungs - Departement in drryenTerminen, als am 28stea und Zosten November,sodann am 7ten Decemdrr 1804 auspräsentireuvnd verkaufe« zu lassen.
Cortditionen find bry dem Vergantung-»Krtuario Loefing einzusrhen.Emden, den 14t«« November 1804.SS. Hä inüsntiarn des Justiz - Commis«fariu- Bluhm, HM Lurstor der W . C. Pannen«torgsthrn Concurs - Masse, soll das zur benann¬ten Masse gehörige« Wohn » und PackhauS,oderStallgrbäude nebst Garten hinter dem Rah»me« in Comp . is . Nro . rsr , so von Taxato¬ren auf zzoo Gulden holl . Courant gewürdiget,durch das Vergantungs - Departement in dreyenTerminen, von 14 zu 14 Tage», als am szstrnNovember, 7ten und sistrn December 1804 aus«präsentiret und ialva apprsdatioue zuälcü vrr»kauft » erden.
Coaditionen nebst Taxations - Protocollsin- dem hieselbst affigirteu SubhastationS- Pa¬tente , wie auch bey dem Vergantungs - Actua«»i» Loefing einzusrhen und bry letzterem gegendie Gebühr in Abschrift zu haben.Emden, den 14 . November 1804.sz . Der Skadtsdiener P . Roejer und Ja¬cob van Hoorn , gua curatorss über des wryl»Hindrrk Heikes von der Horst Tochter , sind zu,felge ihnen ertheilten äscreti äs alieuanäo ent¬

schlossen das ihre Curandin zugehörige Wohn¬haus an der Neuen- und MühlevstraZe in Comp.2S. Nro . i . , so von Taxatoren auf 3600 Gul¬den holl . Cour, gewürdiget, durch das Vergan¬tung- » Departement in dreyen Terminen, von3 zu 8 Tagen , als am szsten und zosten No¬vember , sodann am / ten December 1804 ans«präsentiren und stäva approbatioue zuäicü pu-pillm-is verkaufen zu lassen.
Conditioneu nebst Taxation- - Protocoll find-ey dem hiestldst affigirteu SubhastationS - Pa¬tent , wie auch bey dem Vergantung- - Actuari»

Loefing rinzufthen und bey dem letzter« gegendie Gebühr in Abschrift zu haben.Emden, dev 14. November 1304.
24. Zufolge in Sachen des Branntwein»- renner- G. de Vogel, coutra den SchifferClaaSH. Klbyrr erkannten äecreü äs «lieuauäo , soll

das dem letzter» zugehörig « Wohnhaus an demStahlbohmru - Gange in Comp . 2a. Nro. yz . ,so von Taxatoren auf yoo fl. holl . Courant gr-« ürdiget, durch das Vergantungs , Departe»ment rn dreyen Terminen, als am szsten undZosten November , sodann am 7ten December1304 auspräsentiret und lalva spprobaüoue zu-äicü verkauft werden.
Conditioneu nebst Taxatious - Protokoll sindbry dem hieselbst affigirteu SubhastationS « Pa»trnte , wie auch bey dem Vergantungs - Aetna-rio Loefirg einzusehrn und bry Letzterem gegendi« Gebühr in Abschrift zu haben.

Emden , den 14. November 1304.25. Dir Vormünder über des wryl. Holz-Händler- Marten I . Waalkes Kinder find zu-folge nachgesuchten und ihnen «rtheikttn äecretiäs alrensnäo entschlossen , die ihren Curanden
zugehörige Schiffs - Anthrrle, als:

x) Antheil aus dem Cvffschiffe : H^nata'Itioleu , gewürdigt auf i8n fl. 5 stbr.hsll.
S) 7k, Antheil auS dem Galliotschiff « : äs

NorZenstero , gewürdigt auf 382 fl. 10stbr. holl.
3) rr Antheil aus dem Coffschissr : Jussron ^u

Hutzs Oanters , gewürdigt auf 171 fl.lo stbr. holl.
4) / r Antheil aus dem Cvffschiffe : Jan MaoLomuaun , gewürdigt auf 171 fl . io stbr»holl.

durch das Vergantungs - Departement am 19k»und 27strn November und endlich am 4ttn De-cemder dem Mtlstdictrnden auspräsentuen undlslva approdatiouezuäicü pupillsns Zuschlägenzu lasse».
Conditionen und Taxationsprotocollwegendieser Antheil « find bey dem hieselbst affigirteu

Subhastations -Patrntr , wir auch bey dem Vrr-
gantungs - Actuario Loefing , eiuzuseheu, und
bey Letzterem in Abschrift zu haben.

Emden , den igtra November 1804.sü . Hä inüavtiam der Curatorea über des
Schneidermeister Liudeman und Frau , der
DrechslrrmeisterLinbeman undSchreinermeister
Opman , soll das ihren Curauden zugehöriges
Wohnhaus an der großen Straße in Comp. Z.Nro . 7y. welches von Taxatoren auf 3800 Gul¬
den holl. Courant taxirt worden , durch da- Ver¬
gantung- - Departement in dreyen Terminen , als
am S3sten und3ostrnNovember , sodannam



7ten December 1324 auSpräsrntlret und sälva
approbatione juclicii pupiliaris verkauft werden.

Condltionen nebstTaxations - Protokoll find
bey dem hieselbst affigirten SubhastationS - Pa¬
tente , wie auch bey dem VergantungS « Actua-
rio Loesing rinzusehen und bey letzterem gegen
di « Gebühr in Abschrift zu haben.

Emden , den 14 . November 1804.
27. Hausmann Willem Cornelius Peters

in Wirdum ist Vorhabens , 6 und Zz Grasen Lan¬
des unter Wirdum , sodann noch 1 Srückland
unter Grimersum , der Kölker genannt , am
7 . Oecrmder in W rdum öffentlich zu verkaufen.
Die Condltionen sind vorher bey dem Justiz,
Commiffair Schelten in Greetsyhl zu erfahren.

28 . Vermöge des bey diesem Stadtgerichte
affigirten Subhastations - Patents nebst ange,
bängten Condltionen , welche auch bey dem Aus-
mienrr Reuter einzusehrn und für dir Gebühr
abschriftlich zn haben sind , soll das zur Con-
curs - Masse des Lanä -äuti junis Enncn hieselbst
gehörige Haus cuin suuexis an derBurgstraße,
sodann zwey in der hiesigen Stadtskirche Urb
No. 64 . 6z . belegen» Gräber , wovon ersterrs
auf groo Rthlr . in Golde , und letzter« zusam»
men auf iv Rthlr . in Golde gewürdigrt worden,
in drryen Terminen , als den 19. Januar , idten
Marz und 18 . May i8oz , des Morgens um
ii Uhr auf dem Rathhausr hieselbst feilgrdotrn,
und blvs mit Vorbehalt der Approbation Einer
hochpreißlichm Regierung , im dritten und letz¬
ten Termine den M " stdirtrndrn , indem aus die
nach Verlauf des letzten prremtorischen Termins
etwa einkommendt Gebote nicht weiter reflccti-
ret werden wird , zugeschlagen werden ; weshalb
Kauflustige sich zu melden und ihre Gebote ad-
zugeden haben.

SiZnatum Surick in Luriu , den 7trn No«
vembrr 1804 . Bürge meistere und Rath.

29 . Der wvllödl. Magistrat hieselbst hat zwar <
den letztenL citations - Termin des zurConeurs-
maffe des Onö . jur .Ennen gehörigen Hausrsnebst
Scheune , in Betracht die darüber aufgrnomme»
mn Taxe über 2oaoRthlr . beträgt , der Vor¬
schrift gemäß nicht früher , als nach Ablauf von
6 Monaten ansetzen können. Indessen würde es
der Masse in mehr als einer Hinsicht vortheil-
haftrrfryn , wenn der Verkaufs - Termin so zei,
tig als möglich , allenfalls schon im Monat Fe«
Lruar künftigen Jahres , adgehaltrn würde , da¬
mit Her Käufer daS Haus cum auuexis am er«

sten May antrrten und darüber zeitig genug Vek-
ficherung erlangen könnte. Wahrscheinlich wird
dieses auch von sämmrlichen im ConnotationS-
Termin am 8trn Januar I8oz sich snmeldendett
Ereditoren beschlossen werden, wozu der § . 263»
derConcurs - Ordnung sie berechtigt . DenKsuf«
lustigen dieses Hauses dienet diese Anzeige zur
vorläufigen Nachricht . Abwesend» Gläubiger
aber , welche diesem etwaigen Beschlüsse bey-
treten wollen , werden auf die Vorschrift beS
§ . 264 . loc . crt . aufmerksam gemacht , wvrnach
sie ihren zu bestellenden Bevollmächtigten ge¬
richtliche darauf ausdrückliche lautende Vsll 2
machten zu erthrilrn haben.

Aurich, den 12 . Nov . 1304. Stkrrnburg,
Interims - Lurator lVlaLaS.

Z2. Wtyl . Wate Meelrfs Wittwe Erbe»
in Leer wollen allerhand Hausrath , Leinevand,
Betten und Bäckergeräthr rc . am Freytagr de»
2zsten November daselbst öffentlich verkaufe«
lassen.

Des Jhmel de Vries vor Leer , aä insssv-
tiam des Goldschmidts Specht , conseribirtsS
sämmtlichrs Mobiliar - Vermögen , soll am Frey¬
tage de » 2Zsten November des Nachmittags da¬
selbst öffentlich verkauft werden.

Des Jacob Jans in Leer conseribirter Wa¬
gen rc. soll am 23 . November daselbst öffentliD
verkauft werden.

Zi . Die dem Arrnd Roggr in Marx - we¬
gen einer Forderung des Predigers Barenhorst,
adgepfändrte Güter , als s Pferde und i Wa¬
gen , sollen , auf eingrgangent gerichtliche Com¬
mission , am Sonnabend den 24 . November de»
Nachmittags um 2 Uhr in Funks Hause öffent¬
lich verkaufet werden ; wozu sich also die Lieb¬
haber einsinden wollen.

Friededurg , den n . November 1804.
Hellmts , Ausmiener.

Z2 . Der Herr Rathsherr Wychrrs und
dr Pottere , als execmtvris teüsmenti L . Schrö¬
der zu Emde « , find mit gerichtlicher Bewilli¬
gung Vorhabens , folgende unter der Herrlichkeit
Rysum belegen« Behrrrdischheiten mit Meyde
«ms 8te Jahr öffentlich verkaufen zu lassen:

1) jährlich 5 fl. 6stbr. in 2z Grasen vonJür¬
gen Hinderks.

s ) jährlich 2i fl. 10 stbr. in 12 Trafen von
E. N . Bronsrma Erbe »,

z ) jährlich iz fl . lo stbr. in 6 Trafen von
Willem Garrels.

Kauf«
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Kausinstrgr dazu könne» sich am rztenDreember
anstehend Nachmittags um 2 Uhr in des Burg¬
grafen Stael Behausung zu Rysum daselbst ein«
finden.

Heere FrerichS Dronsema zu Rysum will
Mit gerichtlicher Bewilligung 10 und 5 Grasrn
Stücklande , unter der Herrlichkeit Rysum bele»
grn , öffentlich verkaufen lassen. K - rsiustige
können sich am bevorstehenden lZtrn December
Nachmittags 2 Uhr in des dasigrci Burggrafen
Stael Behausung daselbst « infinden.

Brrnd Janffen Tjaden zu Rysum ist mit
gerichtlicher Bewilligung Vorhabens 4 Grasen
Landes , unter der Herrlichkeit Rysum belegen,
öffentlich verkaufen zu lassen. Kauflustige kön-
» r« sich am bevorstehenden 15 . Decrmber Nach»
mittags s Uhr in des dafigen Burggrafen Stark
Behausung daselbst einfindrn.

Des « ryl . Egge Ubben Erben in der Wy¬
belsumer Hammrich find mit gerichtlicher Bewil¬
ligung Vorhabens , 4 Grasen Landes , unter der
Herrlichkeit Ryfii « belege » , öffentlich verkaufen
zu lassen . Kauflustige dazu können sich am bevor¬
stehenden 15 . Deckender Nachmittags um 2 Uhr
in de- Burggrafen Stael Behausung zu Rysum
daselbst einfindrn und nach Belieben kaufen.

P. Janffen , Ausmiener.
Zg. Vermöge des bey dem Amtgerichte z«

Aurich asfigirten patsntr kudhastationis mit
Verkaufs - Bedingungen , die auch bey dem Auk¬
tion - - Commissair Reuter einzusrhen und ab¬
schriftlich zu habe « find , soll der zu des Lang.
Huris Warner Anton Ennen zu Anrich Concurö-
Mssse gehörige außer dem Hakelwerkr bey der
Stadt delegene , mit einem Garten - Hause , ei¬
nem Fischteiche und vielen fruchttragenden Bäu¬
men versehenen Garten , eidlich taxirt nach Ab¬
zug der Laste» auf 8Z0 Rthlr . in Golde , in
- reyen Terminen , nämlich am Listen Decem-
Der 1824 und LLstrn Januar igoz auf dem hie¬
sigen Bmtgerichte , am Losten Februar lgoz,
Nachmittags 2 Uhr aber im Meyrrschrn Wirths-
hause auf ärm Piqueur - Hofe vor Aurich öffent¬
lich feilgeboten und dem Meistbietenden , indem
«nf die nachher etwa «iokommrnd « Gebote wei¬
ter nicht refleetirt wird , blos mit Vorbehalt der
Approbation einer Hochpreißlichen Regierung,
zugeschlagrn « erden.

Signatum Aurich im Amtgrrichte , den 14t «»
November 1824.

34 . Di « Erben der weyl . Frau Kinzrln m

Aurich sind freywiSig gesonnen : allerhand Mo¬
bilien , als Schränke , Tische , Stühle , Kupfer,
Zinnen , Messing , Bette « , Lrinenzeug und
Tischzeug ; ferner Manns - und Frauen . Klei,
der und was mehr zuMVorscheiu kommen wird,
am L7 - November an der Osterstraße durch de,,
Ausmiener Reuter öffentlich verkaufe » zu lassen.

35. Der Vierziger Sonnekes ist m-mZ-tts-
r!c> nomine des sich jetzt in London aufhaltrndtn
Kaufmanns Cornelius Schenk freywillig ent¬
schlossen , bas seinen Mandanten zugehörige
Wohnhaus an der Rahbemacher . Straße in
Lomp . 10 . Nro . 56 . durch pas Vergantungs-
Departement in dreyen Terminen , als am - zstenund zostrn November und endlich am 7 « » Dr-
cember auspräseutiren und dem Bestbirtenbrn
zu schlagen zu lassen.

Conditioneu find bey dem Dergantrwgs-
Netuario Loefing einzusehe « und gegen bi« Ge¬
bühren in Abschrift zu haben.

Emden , den 14 . November 1804.
3b . Es ist der IimmerMeister LupkeLupkeS

Pool sreywillig entschlossen, das ibm zugehörige
Wohnhaus an der Schulstraße in Comp . 2 . No.
68 . durch bas Berzantungs - Departement in
dreyen Terminen , als am szsten und zofiro No¬
vember , und endlich am 7ten December 1804dem Meistbietenden auspräsentiren und verkau¬
fen zu lassen.

Eonditionen find bey dem Bergantuvgs-
Actuari » Loefing einzusehe » und in Abschrift zu
haben . Emden , den 14 . November 1804.

Z7. Wegen restirrndrn Beytrags - Gelder,
zur Tilgung der Gasthaus - Armen - Schulden,
sollen nachbenanntrr hiesigen Einwohner , als:

1 ) des Gläser - und Färber - Jan Juliu»
Straten,

2 ) des Irmmrnnristerö Reinder C. Potinius,
3 ) des Jann AlberS und Clars Wilts,
4 ) des Roßmüllrrs Jann Conrads,
5 ) des Kupferschlägers Schulte,
6) des Blrchschlägers Arjek Jaussen Spree,
7 ) de- Jimmermeisters Jann Cornelius,
8 ) des Klribermachers Hinrich Wilbemann,
y ) des Arbeiters Irische Jürgen - ,

io ) des Wilhelm Brian,
n ) des Jacob RySdyk,
rr ) des Schneiders Ede Men ««»,
1Z) des Jacob Josephs Bargerbuhr,
14 ) des weyl . Gerjrt T ;ade« Kinder,
15) de- Dirdttch von brr Speck,



iS) des Tjark Peters
17 ) dks Lichtziebrrs Kräh,
18 ) des Aimmermristkrs Simon Weyerts,
ly ) des Heero F« lkcrs S ' romavi?,
Lo) des Konke Albers,
21 ) der weyl . Peter I . Rysdyks Wittwr , und
22 ) des Jann Jacobs

gerichtlich conftridirtr Güter , auf errhkiltr ge-
ricktlichr Courmission , am Mittwoch den. ztcn
Decemder a . « . Vormittags um io Uhr , gegen
gleich b -rare Bezahlung, vor dem hiesige » Rath»
huus« öffentlich verkauft werden.

Norden , den 14 . Novemdw 1824.
AnrtsVerwalter , Vürgermristtr und Rath.

Verheurungen.
1. Da des wryl . Hausmann- JauGrrrietS

Erben bereits Gelegenheit gefunden habe« , ih»
ren dry Coldeborg delegenrn Hrerd Landes aus
derHanb zu verpachten ; so machen dieselben hie¬
durch bekannt , daß die in diesen Blättern auf
Donnerstag den 22sten November zu Jemgun
angekündigte öffentliche Verheurung nunmehr»
nicht vor sich gehen wrrde.

r . ClaaS Cornelius Bergmann auf Solt¬
borg ist willens , seine in Bingum nahe am
Syhl sehr vortheilhrft gelegene , erst neulich
ganz neu erdauetr Brauerry mit einer großen
Scheune , die jetzt der Gastwirth Brrend Tiche¬
rings heuerlich nutzt , am Listen November in
Bingum öffentlich verheuren zu lassen.

z. Am S7steu Roveniver, als am Dien,
stage , des Nachmittags um r Uhr , sollen des
Schusters Roolf Wldbrn SeedrrgS z Wohnun¬
gen in der Kwchstraße,auf ein Zahr , um diesen
May izoz anzntreten , im hiesigen Weinhause,
zum Besten der Concurö - Masse , öffeiitilch vrr-
heuret werden.

Norden , den 8. Nov . 1804.
Thoden von Velsen , Auömienrr.

4. Auf Allerhöchstem Befehl soll derPfrr.
de » und«Schwein« - Schnitt im Amte Berum öf¬
fentlich verpachtet werden . Liebhaber dazu
können sich desfaüs den 246« » November Mor¬
gens io Uhr iu Berum rinsiuden , ihre Offerten
verlautbarrn, und mit Vorbehalt der Approba¬
tion der Königl . Cammer den Zuschlag gewär¬
tigen.

Berum in Königl. Rentey , den 10. Novem¬
ber 1304 . Krttlrr.

L . Am Donnerstage den sssten November

will Hikke Lceding pl. min . ss Grasen Lande-
mit Hans , Schrunr , Garten , zu Midlum , in
Rhridrrlande belegen , bry Stücken oder im
Ganzen , auf i Jahr , May 1825 anfangend,
daselbst bey Holtkamp um 2 Uhr öffentlich ver,
hrurcn lassen.

6. Die Freyhrrrl . Lütetsburgische Korni
wühle , wo ' a .if der bisherige Pachter Janu
Eden verstorben , seil anterweit auf Jahrmalen,
UM sclchexririio Mcy bevorstehend anzutrrtrn,
wieder verheuert werden ; wes Endes sich Pacht«
lustige am 8 . Decemder bevorstehend , Morgens
um ic> Uhr , in der Rentey daselbst tinfindeu,
auch die Bedingungen einsch.'n können.
Gelder , so ausgeboten werden.

1 . 4200 Rthlr . in Gold sind den 11 . März
1805 von den Waysenhaus- Mitteln gegen bil¬
lige Zinsen und sichere Hypothek , gerherlt oder
in einer Summe , zu belegen. Wer davon Ge¬
brauch machen kann , melde sich gefälligst bey
denen Vorstehern des Warenhauses , Aschen
und Remmers in Esens.

2 . Di « Armen - Casse zu Osteel hat sofort
A20 Gulden in Geld zinslich zu belegen. Man
kann sich deshalb bry den Armen - Vorstehern
Gosselk « Vienna und JSrjen Gerdes daselbst
melden . Osteel , den 6 . November 1804.

3. 40 -20 fl . holl . Courant find sogleich
gegen billige Zinse» und sichere Hypothek zu be«
legen ; wer davon Gebrauch machen kan » , mel¬
de sich gefälligst bey S . I . Paschirr in Emden.

Notificariones.
1 . In der Nacht vom LZsten aufbru rösten

Oktober d. I . ist mir aus der Weide bey Hatz¬
husen ein schwarzes zweyjährigrsMutter - Pferd,
welches ein kleines weißes Zeichen vor demKopfe
und zwey weiße Hintere Füße hat , wcggrkcm«
men , und vermuchlich gestohlen worden . Wer
mir Nachricht gilbt , bey wem ich dirse Srutr
wieder adholen kann , der hat eine gute Beloh¬
nung zu erwarten.

Hatzhusru , de» Ly. Ociobrr 1824.
Mansie Peters.

2 . Sollte jemand Lust haben , eine Ta»
backs - Fabrik « und Krämrrladen , mit 2 Stu¬
ben , auf rin oder mehrere Jahre zu nnethen,
der melde sich bry dem Mahler - Meister Brou-
wer , welcher nähere Nachricht giebt.

Emden , den 29 . Oktober 1804.
4 47 . Ppppppp. ) S.



g . Einem geehrten Publiko mache ich hier«
durch ergebenst bekannt , daß nun wieder bey
mir zu bekommen find : alle diverse Sorten von
couleurte und uncouleurte corduanene Damrn-
Schuhe , wie auch Winter - Pantoffeln und Pelz-
Schuhe ; ferner alle nur möglich « Sorten von
Stiefeln »ach dem neuesten Geschmack , auch
franzöfische Kappen und Hosenträger , alles zu
einem sehr billigen Preis ; ich verfertige auch-
sogenannte Wasserstiefeln , oder Stiefeln wo kein
Wasser durchdringrn kann , und für deren Güte
ich einstehe , welch « ich aber nicht anders als auf
Bestellung verfertige ; ich ersuche also um eines
jeden Gunst und Gewogenheit , und bitte um ei¬
nen geneigten Anspruch , da ich denn dafür sor-
gen werde , daß ein jeder zu feiner Zufriedenheit
bedient wird . Auch verlange ich noch von Stun¬
de an 4 Geselle « , welche aber , ihre Arbeit gut
verstehen müssen , und welche sogleich bey mir
in Arbeit treten können , und sich desfalls bey
mir je eher je lieber , entweder in Person oder
durch postfreye Briefe , melden können.

Emden . O . Onnrken , Schusteramtsmeister.
4 . Jacob Markus , Schutzjude zu Nor¬

de« , hat pl . min . 400 Stück selbst geschlachtete
Schaaffrlle zu verkaufen . Liebhaber können fich
von Stunden an bey ihm einfinden , um zu
kaufen.

Norden , den zten November 1804.
5 . Alle diejenigen , welche etwas von

mir , nntrngeschriebenerWittwe von wey !. Jacob
Leenders Klint zu fordern haben , ersuche ich
hiemit , solches gegen anstehenden Neujahr von
mir zu fordern , indem ich nach dieser Zeit nichts
bezahle.

Leer , dev 6ten November 1804.
Dir Wittwe von wryl . Jacob Leenders Klint.

ü . Da mir von Nro . 31242 . in der zten
Claffr aister Lotterie rin Halb - und zwey Vier¬
tel ' Loose abhänben gekommen ; so wird der Fin¬
der oder Inhaber der Loose hiedurch ergebenst er¬
sucht , selbige mir wieder zukommen zu lassen,
weil der etwa darauf fallende Gewinn nur an
die rechtmäßige Inhaber , mit Vorzeigung der
Loose der 4 ersten Classen , auöbezahlt werden
wird.

Leer , den zten November 1804.
A . I . Reicher.

Das geehrt « commercirende Publicum
wird hiedurch benachrichtiget , daß zu Leer,
unter der Firma;

„ der Adler , Assecuranz,Gesellschaft,"
eine mit einem ansehnlichen solidarischen Fond
versehene Verficherungs - Anstalt gegen See - Ge¬
fahren , nach und von allen Gegenden für Schiffe
und Güter errichtet ist , wobty jeder auf eine so
prompte als reelle Art für billige Prämien seine
Bedürfnisse erfüllet erhalten kann . Man wen¬
det fich gefälligst an die obige Firma , oder das
itzt derselben vorstehende Handlungshaus , Her¬
ren Carl L. Marches Le Lomp . zu Leer.

8. Joseph Lartschneidrr aus Tyrol , ist vom
Uten bis zum Lösten dieses in Emden , im Wa-
prn von Oldenburg , in der Fächern - Straße , mit
einem Assortiment von allerhand fabricirten , aus¬
geschnittenen , weißen , gefirnißten , geschilderten
und vergoldeten Hvlzwaaren , imglrichen auch von
verschiedene » Materialien , in allen erdenklichen
Sorten , Kinderspirlfachen , schwarze Schilde-
rey - Rahmen mit vergoldeten Leisten ; auch mit
vwlrnSorten Uhr - und Pendulgehäuseu,Lhierr,
stählerne Vasen , Figuren , Sinn , Bilder auf
stehenden Uhren , Kabinetten und mehrrreö ge¬
schnittenes Bildwerk , fahrende , klingende und
bewegende Figuren , Puppen , unterhaltende ge¬
sellschaftliche Kinder - und andere Spiele , zum
civilfien Preise . Er empfiehlt fich zu eines jeden
Gunst im großen und kleinen . Uebrigrns hat er
sein Lager in Amsterdam auf den Neuen Dyk im
vergoldeten Becher , allwo er auch unterschiidli-
ch« Mechanische , astrologische Stücke , alle Sor¬
ten Mufic - Instrumente und Nürnberger Waa,
reu rc. hat . Zugleich emsirhlt er fich dem kauf¬
männischen Pudlico zu geueigteu Aufträgen je¬
der Art , und verspricht prompte und reelle Be¬
handlung.

y . Dem Hausmann Willem Fokken Cas,
sens auf dem König !. Neulande ist im Monat Au¬
gust ein brauner Enterbulle in seiner Weide zr ge¬
laufen , mit einem doppelten Thau um den Hals,
worin rin eiserner Weite ! befindlich . Er hat ei-
nen kleinen weißen Strich über dem rechten Au¬
ge , und ist in beyden Ohren gemerkt , hat im
rechten von unten einen Schnitt , im linken ist ein
Stück von unten wrg . Der Eigenthümer davon
kann selbige « gegen ein billiges Weidrgeld und
Erstattung der Kosten von Stund an wieder in
Empfang

'
nrhmrn . Sonst wir - solcher zum Be-

strn der Armen verkauft.
König !. Neulanbe bey Westerbuhr , den 4 . No¬

vember 1804 . Willem Fokken Cassens.
io . Lz ? oväerßeteLsmie tot een ci-

vi-
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vile ? r^8 beste Rasp - O!/ - Xoeken , bz^ IY00
en ovk b/ 100 8tuk , te kovp.

Lmäsn , äen 6 . Covernder 1824.
kster Oeteleisi

11 . Es hat jemand bey mir im Auricher
Markte einen Urberrock liegen gelassen oder ver¬
gessen ; wem derselbe zukommt , der muß ihn
binnen 7 Wochen abholen und dir Kosten be¬
zahlen. Oldeborg , den 6 - November 1804.

Dode Mücken Janffrn W -ltwe.
12. Ich habe die Ehre dem geehrten Pu-

bliks mich mit einem der Lage angemessenen gut
afforlirten Maaren - Lager, bestehend in verschir»
dmerley Ellen - Maaren , deutscher , englischer
und französischer Fabrik ? , ergebenst zu empfeh¬
len , und ermangele nicht gleichfalls dabry au»
zuzeigcn , daß ich überbem auch noch dafür sor¬
gen werde , im Fall man von diesem oder jenem
Artikel nicht nach Wunsch eine Auswahl finden
mögte , beständig, zur völligen Zufriedenheit ei¬
nes jeden Gönners, einen sehr bedeutenden Vor¬
rath von Proben der allernruesten Mode - Maa¬
ren , die meiner Handlung angemessen find, vor-
räthig zu haben , auch davon die Bestellung sehr
prompt auszuführrn , und in Rücksicht der Prei¬
se , gleich denen auf dem Lager habenden Maa¬
ren , dir möglichst« Billigkeit beobachten werde.
Ferner habe Gelegenheit von Kirschner-Waare,
als Herren - und Damrns - Pelze , Palatms,
Muffen , Mützen rc . , aus der billigsten Quelle
zu ziehen ; mszte man in diesem Geschäfte mich
mit Courmisfions begünstigen , so wird die Er¬
fahrung lehren , daß man mit dieser Besorgung
in aller A sicht wohl zufrieden zu seyn Ursache
haben wird . Mit lebendigen Federn und Dau¬
nen kann auch zu jeder Zeit aufwartrn.

Frirderich Bagelmann in Leer.
rz . Zch habe noch 8 fette Kühe akzustrhrn.

Liebhaber dazu können sich bry mir melden.
Thunum , den 7 . November , 804 . Krttler.

14 . Ich habe eine Parthir sehr schöne eng¬
lische plattirtr Leuchter , mit und ohne Aufsätze,
nach der neuesten Mode , nebst einigen Dutzen¬
den Glaser englisches Stougtsn Eliair in Com¬
mission , zu verkaufen . Auch habe ich jetzo sehr
schöne Calico's und Calico - Tücher , Mützedo-
demS , Kammertuch und Glase , schlesisches Lin¬
nen , Siamoisr» , gestreiften und schlichtenMan¬
schester , Flanelle und mehr andere Maaren er¬
halten. Auch sind bey mir fertige Chenillen von
Calmuck und Coating, nebst andere grmachte

Kleidungsstücke , zu habt«. Ich ersuche «m ge¬
neigten Anspruch und verspreche dagegen reell«
und billige Behandlung.

Emden , den 4. Nov. 1804 . Job . Graeprl,
wohnhaft am Delfft im Hause des voct . List-

ruoZiss , Herrn Spaink.
15. Es ist mir vor einigen Tagen eirr

brauner Enterbulle, welcher etwas weißrs a«
Kopfe und unter dem Leibe hat, sodann rm lin¬
ken Ohre mit 2 Schnitten , im rechten aber mit
einem Schnitt von unten auf gemerkt , endlich
aber auf beyden Hörnern mit de « Buchstabe»
18 8 gebrannt ist , aus der Weide « rggeksm»
men ; wer davon Nachricht geben kann , « olle
sich an mich wenden , und verspreche ich ein an¬
gemessenes Doucenr.

Jan Simons Schipper zu Harketress.
16. Dir Frau Wittwe CüpS wünscht um

Oster » eiurn Gesellen , der im Barbieren gräbt
ist , und gute Zeugnisse seines Wvhlvrrhaltr«»
brydkingkn kann. Sollte jemand hiezu Lust ha¬
ben , der melde sich entweder persönlich » der
durch portofreye Briefe.

Leer , den 14 . Novemder 1824.
17 . Dem Ziegler Dirk Haussen zu Oldersum

ist in diesem Jahre von den TergasterMerlanbr»
ein Enter weggekommrn , von braunen Haaren,
buntem Kopf, brynahe halb weiße« Schwanz
und etwas weiß unter dem Leibe , welches aber
überdies auch vorzüglich daran kennbar ist , daß
ihm die Hörner ziemlich weit auseinander stehe»
und es wohl jemanden anfallrn und fassen wol¬
len ; wer davon Nachricht geben kann , hat ei«
gutes Douceur zu gewärtigen.

18. In der Riepster Hammrich wird an«
jetzt ein geschickter Lehrer bey einigen Kinder«
gesucht; wer dazu sich geschickt fühlet und Zeug¬
nisse seines WohlserhaltenS brydringeu raun,
mrlde sich ehestens entweder bey Harm Wolter-
in der Hammuch oder bey Lübbe Hinrich Pop¬
pen zu Riepe.

iy . Dem Bäckermeister Dirck Wilhelm
Renckrn in Eseus , ist « in schwarz üderjährig
Brest aus der Weide gekommen ; wer davöa
Nachricht geben und ihm in den Besitz wieder
setzen kann , hat, außer den Fütterungs Kosten,
L Nthlr . Belohnung zu erwarten.

20 . Bey Billker in Greetsyhl find wieder
folgende neue Musikalien zu haben , als : Jum-
steg , die büßende ; Ballade für Guitarre und
Flöte, 4 fi. 10 stbr. Kreide , Concert s Elan-



Ivüü
vstte kn V . » vper . Z fl . Mutk ) - , le Ns>
r>« et Lcoller , ou 6 Duos psr 2 Violvns,
Oeuvr . i . , Z 6 . io übr . Dito Osuvr . z . , z st.
10 stbr . 8 tr^itvc >!5 , 2 1rio8 p. 6uit . , kiute
»t Violonc . , Oeuvr . z . , Z 6 . iz übr . Hen¬
ning , Variation für Flöte und Violonc « , öder:
Ein jeder Trinker lebe hoch , 15 stbr. vitc >,
über : Eine Menuet aus Don Jouan , 15 stbr.
Dito , über : Der erwünschte Tag , 15 stbr.
Oiw , über : Scklnmmre in Frieden , iz st r.
vito , über : Es seufzt einmal , 15 stbr. Dito,
über : Ich sag' es doch immer , 15 stbr. Pleyl,
Sammlung kleiner Clavirrstückr , 2tes Heft,
s fl . io stbr. Dito ztes Heft , 2 fi . io stbr.
Wilimann , große Sonate für die Guitarre,
t fl. 5 stbr. ' Kreit - Z Duos für 2 Flöten , z fl.
IZ stbr. Nastoueau , ü Duos p. fleux Vic >-
lons , Oeuvr . i . , 4 st . lostdr . Willi .ng, Con-
« rt x . lksutbom , Oeuvr . 2Ü . , 4 st. icr stbr.
Dessen 6 Echo 's für 2 Flöten , r fl . Him nel,
tzu - ckrille cle ka Kkeine . p. 2 stillte « , 2 st.
Hioflemann , txvo Lngiiäst Lon ^s , 15 stör . ;
alles in Courant.

2t . AL« diejenigen , welche auf Begräbnisse
in drr Kirche zu Greetsyhl Anspruch zu haben
vrrmeynen , werden aufgefordert , sich innerhalb
4 Wochen deshalb bey uns zu melden , « m die
ihnen dafür zu substituirende Gräber auf dem
Kirchhofe in Empfang zu nehmen , indem nach
brr Verordnung des allgemeinen Preusstschen
L- ndrecht - , hinführo keine Leiche mehr i» den
Kirchen beygesrtzet werden soll , und bry der vor
2 Jahren hirselbst vorgrnommrnen neuen Ein-
theilusg drS wvhlringrrichteten und gkräumigrn
Kirchhofes auf dergleichen Entschädigungen br-
reits Rücksicht genommen und zu dirsem Behuf
emr hinlänglich « Anzahl schicklicher Gräber auf
dem Kirchhofe ausgekrget worden ist . Die hier
vorhandene mit Wasser ausgefüllte Keller mit
Erd « zu dämpfen , stehet jedem Eigenthümer
selbst frey , widrigenfalls nach Verlauf di- ser
4 Wochen solches von Kirchenwegru bewerkstel¬
liget werden wirb.

Greetsyhl , den isten Novrmber 1804.
v. Halem , Schelten , Kirchvögte.

sr . Hkymann Fristen zu Wittmund hat
zo Stück selbst geschlachtete Schaaffeüe zu ver¬
kaufen.

Wittmuvb , de» iz . November 1804.
23 . Der Holzhändlrr F . Harders verlan¬

get künftigen Ostern einen Knecht , drr mit Pfer¬

den umzugehen weiß , ttvd « ins gute holläudischt
Hand schreiben kann.

Emden , den lg . November 1824.
24 . Da mein noch minderjähriger Sohn,

Hermaunus Stvltz , sich ohne meine Einwilligung
mit Handlungsgrjchäften abgegeben , und auch,
wie ich vrrrebme , schon einige Schulden ge,
macht ; sv fahle ich Mich zum Besten des PuL-
lici genöthiget , dasselbe hiemit für Unterneh¬
mungen mir gedachten Kieme!« Sohne zu war¬
nen ; indem ich mich weder für die schon grsche,
heue noch künftige Unterhandlungen verzfilchtrn
werde . Es hat sich also ein commercrrendrs
Publikum den ans ihren etwaigen Abschlüssen
zu erwachsenden Schaden selbst zuzm

'chteibkn.
Stickhauftn , den 7 . November 1F04.

I . Stolz , Amtgerichts - Schreiber.
LZ. Au Holtgaste inRheiderlarid ist jemand

tm kleiner Hund den Kten Oktober vorigen Mo¬
nats , spät AderdZ , zugelaufen ; wer sei» Ei-
gerthumS - Recht näher anzki « en kann , kann
solchen gegen Erstattung der Kesten wieder er¬
halten .

"
Nähere Nachricht hievon gilbt brr

Schulmeister Brükmann daselbst.
Holtgaste , den iz . November 1804.

26 . Drr Schmiedemeistrr Casprr Davids
Hassebroek zu Oldersum verlanget auf Ostern
izoz einen in der Schmiede - Profeßion und vor»
zügllch im Beschlagen von Pferden wohlgeübte»
Ge

'
elLen und zugleich einen Lrhrburschen. Lust¬

habende wellen sich also nächstens bey ihm mel¬
den und über den Dienst accordrren.

27 . Das -Publicandum wegen Verheimli¬
chung der Schwangerschaft und den Mord neu-
geborner unehelicher Kinder ist im Amte Stick¬
hausen noch au allen den Stellen , woselbst eS
anfangs angeschlagen , anzutreffen , auch die
weitere Verordnung solcherhalv allenthalben an
den gewöhnlichen Oertern , wo sie zu eines je»
den eigenen Dm chlesung aufgehoben , befindlich;
welches auf allerhöchsten Befehl hiedurch bekannt
gemacht wird.

Sftckhauscn im König !« Amtgenchte , de»
2y . October 1304.

28 . Unterzeichneter wünschet auf Ostern
1805 einen geübten Glaser - Gesellen , welcher
Zeugnisse seines Wohlverhaltens brybringen kann,
als auch « men Lehrburschen von Stunde an.
Lusthabende melden sich ehestens persönlich oder
durch portvfreye Briefe.

Emden , den 9 . Nov « i8c >4 » Jan Bok.
LS»
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2Y. An wohlthwende Menschenfreunde.

Durch die ungesunde Lage und den so ganz ver¬
fallenen traurigen Ausland unserer Kirche , sah
sich die hiesige Juden - Gemeiridr in bi« Reih,
weudigkeit gefetzt , den Bau einer neuen Kirche
zu unternehme « .

Obgleich die hiesige Gemeinde beträchtlich
stark ist , so girbt es doch unter den vielen
nur äußerst wenig Bemittelte , welche im Stan¬
de wären , zn den Kosten einen ansehnlichen
Beytrag geben zu können . Obne Fond , im
Vertrauen auf Gott und gute Menschen unter¬
nahmen wir den Bau derselben , der unsere
Kräfte so sehr übersteigt . Wir ersuchen daher
edle Menschenfreunde , sich mit ihrem thätigen
Beystande unsere » anzunehmrn und durch ihre
milden Beyträge unsere bedrängte Lage zu er¬
leichtern ; Gott , der Vergelter alles Guten wird
»s nicht uabrlohnt lassen!

Diese Beyträge wollen sie nur an den Vor¬
sänger Levi Josua Levi gefälligst einsenbrn , wel¬
cher nicht ermangeln wird , die eingrgangrnen
Beyträge durch diese Blätter öffentlich bekannt

zu machen . Norden , den 4 . November 1824.
Levi Josua Levi , Vorsänger.

Im Namen der hiesigen Juden - Gemeinde.

30 . Ich habe eine Unterstubr nebst Schlaf¬
stube , wie auch eine Oterstude , welche erster«
gleich »»getreten werden kann , letztere aufMay,
und anfVerlangrn auch eine freye Küche zu ver-
niirlhen . Der Lust dazu hat , beliebe sich bey
mir zu melden . Aurich , den iZ . Nov . 1824.

P . C. Holtz,
Goldschmidt und Uhrmacher.

zr . Am Dienstage den 13 . November ist
mir ein weißer kurzhaarigtrr Hühnerhund mit
einem ledernen Halsband , braunen Kopf , je¬
doch etwas greis und haarigt um dir Rase , und
hinten einen großen braunen Flecken , der dis an
die Beine herunter geht , entlaufen . Wer von
diesem Hunde einige Nachricht geben , oder den¬
selben gleich cn die Behörde wieder abliefert,
kann wegen Erstattung der etwaigen Unkosten
und von einer billigen Belohnung versichert seyn.

Vrhnhusrn , bey Leer , den 15 . Ros . 1804.
- - D . Loling.

32 . Ein Jüngling , honetter Herkunft , wel¬
cher schon seit etlichen Jahren dry der Handlung
ist , sich darin schon ziemliche Kenntnisse erwor¬
ben , wünscht zukünftigen Ostern oder May sich
«»f «in Handlung - » Eomtoir zu engagirrn . Eia

Näheres hierüber ist bey dem Mäkler Eils ia
Leer zu erfahren.

33 . Da ich jetzt mit allen gewöhnlichea
Holz . Sorten hinlänglich versehen , und durch
dir Erbauung einer Schneide - Mühle im Stau¬
de bin , jedermann in der Folge mit allen Gat»
tnngr « von Bauholz aufs prompteste zu bienen ;
so empfehle ich mich hiemit , so wie mit sonst»
gen Ban - Materialien , als : allen Sorten Stei¬
nen , blauen und rothen Pfannen , Klinkers,
Estrichs , Z und Z Bremer - und verschiedenen
anderen Sorten Floren , vrdinairem und Strin-
kalk , Crmrvt rc. rc. dem hochgeehrtesten Publiko
bestens , und werde ich mich stets bestreben , durch
reelle und civile Behandlung , nicht uur dies«
meine Bau « Materialien , als Wein - Handlung,
da ich jetzt rin ziemliches Lager von vorzüglich
gute » ordinairen , fernen , rothen und wnffrn
Französischen und andern Weinen , Rum,
Branntwein rc. rc. habe , in Aufnahme zu
bringen.

Luch habe ich neulich verschiedene neue
Meubles , als : Secretaire , Tische , Stühle,
Garten - Iierrathcn , imgleichen blausteinerne
Land - und Garten » Rollen , eisern « Oefen er¬
halten , welche um einen billigen Preis zu ha¬
ben sind ; sodann erwarte erster Tage ich eine
Psrthie schön figurirter Oeftn in verschildruen
Größen und Deffeins.

Aurich , den iz . November 1804.
C . B . Meyer . ^

34 . AnkündLgu n g.

Unter vcrhcffcntlich nässte ns eingehender allerhöchste«
Approbation , bin ich willens, mit dem künftigen Jahr «,
«ine Wochenschrift unter dem Titel:

politische und gemeinnützige Nachrich¬
ten für die Provinz Ostfrieskand;

herauszugeben.
Es soll dies Blatt auf einem halbe» Bogen

1 ) die wichtigsten politischen Nachrichten im Auszug«
enthalten , welche in den vorzüglichsten Zeitungen
befindlich find;

2) werden darinn gemeinnützige Abhandlungen aller
Art , vorzüglich in statistischer, politischer , ge¬
schichtlicher und ökonomischer Hinsicht , so weit
selbige für die hiesige Provinz anwendbar find,
wohlgewahlte Zeit - Anekdoten , sinnreiche Ein¬
fälle , Charaden , Logogrpphen , Räthsel ünK
überhaupt alle und jede Aufsätze ausgenommen,
welche ein allgemeines Interesse haben»

Da
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D « dies Blatt vorzüglich mit dem Wochenblatt distri-buirt werden soll , so wird der Preis des Jahrganges
für dir Wochenblatts - Interessenten nur auf i6gGr.
bestimmt ; wohingegen diejenigen , welch« seidiges be¬
sonders verlangen , wegen der mehreren Mühe in An¬
sehung der Spedition , 20 gGr . erlegen müssen.

Me Beytrage , die mit dem Plan dieser Wochen¬
schrift Übereinkommen , so wie sich derselbe aus dem
niitgelheilten Inhalt ergiebt , werden unentge .dlich auf-
genonnvcn , und können auf meine Kosten eingesandtwerden ; wobey ich noch gerne denjenigen , welche in
Gegenden wohnen , wo die holländische Sprache vorzüg¬
lich geredet wird , die Versicherung gebe : daß die in
holländischer Sprache verfaßten Aufsätze , in einer kor¬
rekten deutschen Ueberschnng , geliefert werden sollen.

Mehrere hiesige Gelehrte haben mir d >e Zusiche¬
rung gegeben , mich mir Verträgen zu unterstützen,und wenn ich auch die Auswiü ' tigen ganz dringend
darum ersuche , so darf ich um so zuversichtlicher aufdie Erfüllung meiner Bitte vertrauen , da , bey dem
gänzlichen Mangel eines periodischen Blatts , in hiesi¬
ger Provinz , es vielen angenehm seyn wird , ohne ih¬
ren Nachtheil , dem Publiko auf einem so oft und wie¬
derholt gewünschten bequemen Wege , ihre Gedanken
mittheile » und manchen Nutzen stiften zu können.

Um die Subscription zu erleichtern , wähle ich
folgenden Weg:

Ein jeder Interessent des Wochenblatts ist , nachder damit verknüpften und allerhöchst vorgeschriebe«
denen Lassen - Einrichtung , verbunden , entweder
bey den Wollöblichen Pvst - Aemtcrn , oder bey dem
Intelligenz - Comtoir » in den ersten 14 Tagen des
neuen Jahres , die Zahlung zu verfügen , weshalb
ich , und damit such ein jeder vorher » sehe , was

'
er

von dem angekündigten periodischen Blatte zu er¬
warten habe , bis dahin die Anmeldung zur Mit¬
haltung auvsctzen , und No . 1 . 2 . und Z . desselben
ohnentgeldlich mit dem Wochenblatte heransgeben will.

Diejenigen , welche selbiges also nicht mikhalten wollen,
werden ersucht , es spalestcns gleich nach Empfang der
Zten Nummer , bey derjenigen Behörde , wovon siedas Wochenblatt erhalten , anzuzeigcn ; weil nach An¬
nahme der ssten Nummer keine Aufkündigung , der bis
dahin schon verwandten beträchtlichen Kosten wegen,
mehr statt finden kann.

Wer übrigens dies Blatt besonders halten will,wird ersucht , es zeitig , vor Neujahr anzuzeigen ; da¬
mit darnach die Auflage bestimmt und der Jahrgang
cvmplet geliefert werde » kann.

Burich , de» 14 , November 1824 . Geyer,
Kxnigl . Krieges - EvmmiMr.

S t e ck b r t e f.
i » Nachdem der , bald in Jever , bald in

Oldendurgrrland sich aufgkhaltrnr , durch- die
Herrlichkeit Gödens gestreifte und Wege, Ver¬dachts an einen bey Haje Carls zu Di k aufen
begangenen Diebstahls , inhuftttte Zuse Phi¬lipp Mrj . rr , gestrigen L -:grs ftinnr - Wärter
entsprungen ist : Als werden Alle rr- d Jet »,
Obrigkeiten hiemit di - r-steraeherst ersucht , ge¬dachten Philipp Mevrr im Bttretungsfüü arre-tiren und gegen Erstatkmg der Kosten anher»transprrtireN zu lassen.

) ncu !pLt ist 32 Jahr alt , kurzer untergr -r
setzter Statur , gelblichen Gesichts , hat braune
Augen , schwarzes Haupt - Ho,ar , einen starkenBart , bey seiner Entweichung trug er einen run¬den Hnth , schwarzes Halstuch , schwarzeWesirund Beinkleider , einen blauen Leibrock, und istvorzüglich an seinen krummen Beine » kennbar.

Gördens , im Landgerichte , den loten Nos
vemdrr 1804 . v. Mezner.

verlobungs - Anzeigen.
r. Unsere mit beyderseitigrr Elter » Be¬

willigung geschehene Verlobung und nächstenszu vollziehende eheliche Verbindung machen wir
hiedurch unfern Freunden und Verwandte » er¬
gebenst bekannt , und rwxfth '

.en uns ihrer Freund¬
schaft . Emden , den n . Rov . 1804.

Taatjr S . Sywets . Harm Sanders.
2 . I/nsers Verlobung unä » LakstenL ruvolirüakenäe ebelicbs Verbindung , wacbe»

vir allen unser » vertbgetcblltLten kreunäeo,^ nvervsnäten u »ä Gönner » dieäurcb ergs-benK belesunt.
Lrnäe » , <leo 12 . lssovember 1804.

kliaricb Janfoo . GeLma Llargaretka Gatewaos.

Geburrs « Anzeigen.
i . Am sie » dieses , Morgens früh halbvier Uhr wurde , mittelst überaus geschickterBe¬

handlung des hiesigen Herrn voctoris Börner,
meine Frau von einem muntern und wohlgrbil-beten Knaben glücklich entbunden.

Norde « , den ir . November 1304.
Schöneweg.

2 . Heute wurde meine Frau von einer
gesunden Tochter entbunden.

Emden , den yken November 1804.
Loefing , Assessor beym Nirdergerichte.

-3 »
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Z . Die am 28sten Setober erfolgte glückst,
che Entbindung meiner Frau von einem gesunden
und wohlgebildrten Mädchen, mache meinen
Verwandten und Bekannten hiermit ergebenst
bekannt.

Emden , den rzten November 1804.
H . Lorftng.

Todesfälle.
1 . Den aysten Oetobrr starb der bisherige

Gold « und Silberschmidt Peter Geerdö Oylam
an einem Stickflußr, im Zysten Lebens - Jahre.

Emden , den 6t«n November 1804.
Die Geschwister des Verstorbenen.

2. Vertraut mit den Gedanken an Tod und
Ewigkeit und durch rin schmerzvolles Kranken»
lagtr voii mehren, Monaten mit Sehnsucht er¬
füllt, eine Bürgerin im Lande der Vollkommen¬
heit zu werden , erlosch für dies« Erde das Da-
ftyn meiner geliebten Schwiegerin, der Jungfer
Grelle Heyen , indem ihre Seele frry von jeder
Art von Furcht , die süße Frucht eines schönen
Bewußtseyns , auf der ermüdende « Reise dieses
Lebens erquickend, im Todeskampfe ein stärken¬
der Engel , am gosten Lctobrr dieses Jahres,
früh um 2 Uhr hvfnungS - und vertrauensvoll
demjenigenzueilte, der nach seinem weisen Rath¬
schluffe ihren VorbrreitungSstand hierzu endigen,
für gut fand. Groß ist mein Schmerz ! Doch
größer die Wonne der Vollendeten ; das ist mein
Glaube , mein Trost und meine Beruhigung.

Alten Harrlinger , Sybl , den istrn Novem¬
ber 182g . Otto Eylrrs.

- Z . Am Zken dieses Monats gefiel es Gott
unsere gute thcure Mutter und Großmutter, die
verwittwetr Frau Coners , geborne Osthcim, von
ihren vierjährigen Leiden, durch eine Auszehrung
verursacht , zu befreyen. Sie starb in ihrem
87strn Jahre eines sanften Todes ins bessere ewi¬
ge Lebe« hinüber . Von Schmerz über den Ver¬
lust ganz durchdrungen , erfüllen wir die trau¬
rige Pflicht, solchen allen denen , die der Vrr,
rwigten durch die Bande der Verwandschaft, der
Freundschaft und des Wohlwollens zugethan
waren , bekannt zu machen , und ersuchen , von
Mitleidsbezrugungenverschont zu bleiben.

Detern , am loten November 1804.Die Kinder und Kindes Kinder der Verstorbenen,
t 4 . "? is vocrb Aeen bslk ^ssr fleleäen, äst

äenDooä van onLenvasräiZen Vsäer be-
leenät mskteo , ea vlnäeo ans vP nieu ^ la äs

äroevi ^e I^ooäLLleel ^lekkiä , vrrv bet lmsrtelzrt
Verlies vsn ons ^eliekä 2oontje , ^obsvnes,
aan oN2s Vrienäen längs äerev Weg Lisnnis
te geren . Hevigs Koorcrien , ns eene voor sk
gssnäe 2ubfiel >vg vsn eenigs Decken , mal¬
ten keäen een Linste vsn Leven in äea
Ouäeräom vsn 8 haaren. Dst bet Verlies vsn
äit veelbelovevä Linst äe vorige Oroefkeiäl
vervienwä eo ons bittere Irssnen äoet üor-
ten , Lsl een ieäers gevvelig Hart bereiten.
"L is slleen 6ost , äie ons trooüev bsn , e»
vstevs 6ensäe vv/ noäiA bebben , vm in rul-
Its bsräe Wegen liem , äen Heere , ts
xev . Linsten , äen io . November 1804.

O . vsn Lorltum ev Vronv.
5. ES hat dem Regierer über Leben und

Lob gefallen , unfern thrurrn Vater , den hie¬
sigen Bäcker Johann Friedench von der Mark,
am Uten dieses Monats , des Abends , durch
eine gänzliche Entkräftung aus dieser Zeit abzu-
fodrrn und in die frohe Ewigkeit zu versetzen»
Diesen herben Schlag wollen wir hiedurch un¬
ser « Verwandten und Freunden ohne Bryleids-
Bezeugung ergebenst bekannt machen.

Wittmund , den 14. November 1324.
Die Kinder des Verstorbenen»

/ . 6 . Am Uten dieses Monats starb meine
geliebte Ehefrau Louise Charlotte Auguste, grb»
Mingers , in einem Alter von 44 Jahren 2 Mo¬
nat« und 2 Tage, an einer I4wöchrntlichrn aus¬
zehrenden Krankheit . Dir Zeit unfersVergnü¬
gens war «nr kurz , und dauerte nur Jahr.
Zeder, der sie kannte, wird « in gerechtes Mitlei-
drn nicht versagen , indem sie mir alles war»
Dieses habe nicht ermangeln wollen , meinen
und ihren Freunden bekannt zu mache».

Aunch , den iz . November 1824.
Eilert H. Keyftr.

7. Meine gute Schwieger icm , Eva Mtyrrs
hurgs , verwittwrt « Stadtlrndrrn , starb im
6zste» Jahre ihres Alters an der Auszehrung»
Ins 27ste Jahr lebte sie als eine einsame auf
Gott vertrauende Witrwe , und ertrug die viel¬
jährigen körperlichen Leiden , die in den bryden
letzten Monaten ihres Erdenlrbrns vorzüglich
groß waren , mit fast beyspielloser Gebullt . Vol¬
ler Ergebung in den Willen ihres himmlische»
Vaters , und im Glauben an ihren Erlöser, sehn¬
te sie sich nach ihrer seligen Vollendung , welche
diesen Morgen ^ auf 3 Uhr sanft erfolgte.

Allen ihren und meinen respektive« geschätz¬
te«
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tVn Anverwandten , Gönnern und Freunden mache ich diesen Todesfall pflichtschuldigst -und erge¬
benst hiedurch bekannt.

Reustadtgsdrnö , d . n irtt « November 1804. H - A. Bickrr.

Anzeige.
Zu Doktor Luthors Denkmal ist wiederum cingekommen : durch Veranstaltung bet

Lutherischen Kirchen » Csllegii in Emden , vsu verschiedenen Gliedern der dasigen Lutherisches
Gemeine , 90 Reichöthaler m Courant.

Aurich. Geyer.

Uebcr das zu frühe Bewohnen neu erbaueter Hauser.
( Aus dem Berliner Juklligenzblatt . )

- ( Beschluß . )
Wer indeß nothgebrungen dergleichen Zimmer inne hat , oder doch beziehen muß , suche bas

Auktrocktcen derselben zu befördern , und denen Krankheiten , welch« von verdorbener und feuchter
LiHt zu befürchten sind , so viel möglich vorzubaurn . Dazu werden folgende Rathschlägt nicht un-
dienlich seyn.

1) Man lüste täglich , so oft es sich thu » laßt , alle seine Zimmer , und gestatte , bey heiterer
Witterung , der Luft einen stundenlangen Zutritt.

s ) Man wähle , « 0 es angeht , solche Lesen , dir in dm Stuben geheizt « erden , und be¬
streue

z ) den Fußboden mit getrocknetem Sande . Er wird , indem er die Feuchtigkeiten aus der Luft
an sich zieht , das Seinige zur Verbesserung des Aufenthalts brytragen.

Daß alles Waschen , Trocknm und Plätten , in solchen Wohnungen vermieden « erden muß,
«Hiebt sich von selbst, man » ürde sonst mir der linken Hand emreißeu , « as mau mit der rechten
gebauet hatte.

Vor allen fty man endlich darauf bedacht , die ««merkliche Ausdünstung des Körpers und sei«
«eLhätigkeit im Gange zu erhalten . Zu dem Ende trag « man

i ) wollene Strümpfe .und dergleichen Hemden , und sry stet- , wie man zu sagen pflegt , warm
angekleidrt.

s ) Man hüte sich den Körper durch Uebrrlabung des Magens zu schwachen.
z ) Man genieße die Speisen mit einigem Gewürz , als Ingwer und dergl . , oder wo es sich

schicken will - säuerlich drreitet.
4 ) Der Wohlhabende trinke Wein , der Aermrre ein Glas Branntwein als Arzrney.
L ) Wer es haben kann , versäume auch nicht sich täglich in freyer Luft zu bewegen.

' Sö wird manches Ur^ lück , und das ist jede Krankheit , verhütet werden , welche Unbedacht«
famkeit und Unerfahrenheit sich selbst überlassen , herbrygeführet . V . weitsch.
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